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Bad Lippspringe/Schlangen. Im Rah-
men der Einschulungsfeier der neu-
en fünften Klassen fand am Mittwoch, 
den 30. August 2017, die Unterzeich-
nung des Kooperationsvertrages zwi-
schen der Gesamtschule Bad Lipp-
springe Schlangen und der Volksbank 
Schlangen statt. Während des Festak-
tes waren neben den Eltern der neuen 

Gesamtschüler/innen auch Repräsen-
tanten der beiden Gemeinden, der Bad 
Lippspringer  Bürgermeister Andreas 
Bee und der Kämmerer der Gemein-
de Schlangen Herrn Aust sowie weite-
re Verantwortliche der Volksbank, der 
Schule und der beiden Gemeinden Frau 
Warnecke, Herrn Püster, Frau Blanke, 
Frau Claes anwesend.
Schon im Vorfeld einigten sich die neu-
en Partner auf Schwerpunkte der Zu-
sammenarbeit.  So betonte Wolfgang 
Hackauf als  Vorstandsmitglied der 
Bank mit Hauptsitz in Schlangen, dass 
eine genossenschaftliche Bank ein gu-
tes Vorbild  für das Erlernen demokrati-

scher Arbeit in der Schule sei. Die Un-
terstützung einer Schülerfirma nach 

genossenschaftlichen Prinzipien ist 
daher ein Hauptanliegen des neuen Ko-

operationspartners der Schule. Aber 
auch auf die Zusammenarbeit im Be-
reich der Berufsvorbereitung und auf 
die Unterstützung von Finanzthemen im 
Schulunterricht freut sich das Kollegi-
um und die Schüler/innen, so Roswitha 
Hillebrand, Leiterin der sich im Aufbau 
befindlichen Gesamtschule. „Von den 
Erfahrungen der Volksbank Schlangen, 
die bereits erfolgreich als ein Koopera-
tionspartner der vor Ort auslaufenden 
Realschule gearbeitet hat, profitiert nun 
unsere Schule. Wir sind glücklich, dass 
wir heute den Vertrag unterzeichnet ha-
ben und mit der gemeinsamen Arbeit 
beginnen können.“

KOOPERATIONSPARTNER GEFUNDEN
Die Gesamtschule Bad Lippspringe Schlangen und die Volksbank Schlangen 

haben ihren Kooperationsvertrag unterschrieben.

Bad Lippspringe (kar). Die Friedens-
kapelle im Bad Lippspringer Kurwald 
wird 30 Jahre alt. Das Jubiläum soll 
am 24. September mit einem Festgot-
tesdienst gefeiert werden. Zelebrant 
der Messfeier, die um 17 Uhr beginnt, 
ist Weihbischof Matthias König.
Rückblick: Der Bau der Friedenskapel-
le ist im Wesentlichen der Initiative der 
Kolpingfamilie Bad Lippspringe und 
ihres damaligen Vorsitzenden Ewald 
Thiele zu verdanken. Es gab anfänglich 
zwar einige Bedenken gegen das ehr-
geizige Vorhaben, am Ende fasste die 
Generalversammlung der Kolpingfami-

lie dann doch den wegweisenden Be-
schluss, den Bau der Kapelle in die Tat 
umzusetzen. Das war im März 1984.
Aus bau- und finanztechnischen Grün-
den musste zunächst ein eigener, selb-
ständiger Verein gegründet werden. Er 
nannte sich „ Bauverein zur Errichtung 
und Unterhaltung der Friedenskapel-
le e.V.“. Die notwendige Satzung wur-
de am 7. März 1986 verabschiedet. 
Seitdem sind die Mitglieder des Bau-
vereins zuständig für die Unterhaltung 
und Betreuung der Kapelle.
Sowohl die Satzung als auch der 
Pachtvertrag mit der Stadt Bad Lipp-

springe mussten inzwischen neu ge-
fasst werden, da sich die Kapelle auf 
dem heutigen Landesgartenschauge-
lände befindet.
Der erste Spatenstich erfolgte eben-
falls 1986. „Viele Bad Lippspringer Fir-
men, aber auch Mitglieder und Freun-
de des Bauvereins stellten sich damals 
engagiert und ehrenamtlich in den 
Dienst der guten Sache“ , erinnert sich 
Paul Bunse, der heutige Vorsitzende 
des Bauvereins. Bauaufsicht und Pla-
nung lagen in den Händen des Bad 
Lippspringer Architekten Rolf Böhme.
Und dann war es endlich soweit: Am 

26. September 1987, vor genau 30 
Jahren also, wurde die Friedenskapel-
le durch Erzbischof Johannes Joachim 
Degenhardt feierlich eingeweiht.
„Die kleine Kapelle im Kurwald hat sich 
seit dem ersten Tag ihres Bestehens zu 
einer besonderen Pilgerstätte entwi-
ckelt“, betont Bunse nicht ohne Stolz. 
„Hier können die Besucher einmal in-
nehalten, Atem holen, Kraft schöpfen, 
eine Kerze anzünden. Wichtig ist das 
für diejenigen, die etwas auf dem Her-
zen haben, denen Frieden, Gerechtig-
keit und Solidarität in der Welt wich-
tig sind."

Festgottesdienst am 24. September mit Weihbischof Matthias König 
30 JAHRE FRIEDENSKAPELLE: Ort der Besinnung und des Gebets
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GARTEN IM 

HERBST

(djd). Für engagierte Hobbygärt-
ner geht es im Herbst noch ein-
mal heiß her. Was jetzt in die Erde 
kommt, hat noch genügend Zeit zum 

Anwachsen und zur Wurzelbildung 
am neuen Standort. So können sich 
Sträucher, Stauden oder Bäume im 
kommenden Frühling kräftig weiter-
entwickeln und haben einen Wachs-
tumsvorsprung gegenüber solchen, 
die erst im Frühjahr eingepflanzt 
werden.

Herbstzeit ist Pflanzzeit
So wachsen die Pflanzen noch vor dem Winter richtig an

Wurzelnackte am besten im Herbst
Als "wurzelnackt" bezeichnet man Pflan-
zen, die ohne Topf oder Wurzelballen 
angeboten werden. Heckenpflanzen bei-
spielsweise kann man so oft besonders 
günstig erwerben. Da ihnen der Ballen 
fehlt, besitzen sie kaum Feinwurzeln und 
sind empfindlicher. Es fehlen auch le-
benswichtige symbiotische Pilze, die 
sogenannten Mykorrhiza. Idealerwei-
se sollten die wurzelnackten Pflanzen 
sofort in einem Eimer gewässert und 
noch am gleichen Tag eingepflanzt wer-
den. Wichtig ist eine gute Vorbereitung 
des Bodens. Die Erde sollte tief aufgelo-
ckert sein, konkurrierende Kräuter wer-
den gründlich gejätet. Das Pflanzloch 
sollte etwa doppelt so groß sein wie der 
Wurzelballen, bei hartem, stark lehmhal-
tigem oder sandigem Untergrund emp-
fiehlt sich eine großzügige Anreicherung 
mit hochwertiger Garten- oder Pflanzen-
erde sowie gut abgelagertem Kompost.

Gute Bodenvorbereitung und Stär-
kungsmittel gegen Umzugsstress
Direkt nach dem Einpflanzen ist Wäs-
sern wichtig, damit die Erde einen gu-
ten Kontakt zu den Wurzeln bekommt. 
Auch in den nächsten Tagen ist dar-
auf zu achten, dass die Erde nicht aus-

trocknet. Vitalisierende Stärkungsmittel 
wie "Waldleben" unterstützen den Er-
folg der Neuanpflanzung und helfen den 
Pflanzen dabei, den Umzugsstress und 
Wachstumsblockaden zu überwinden. 
Sie werden einfach dem Angießwasser 
als flüssiger Zusatz beigegeben. Durch 
die Aktivierung des Bodenlebens und 
die Anregung des Feinwurzelwachstums 
kann die Pflanze noch im laufenden Jahr 
ausreichend Wurzeln zur Wasserversor-
gung und zur Befestigung im Boden bil-
den. Unter www.waldleben.eu gibt es 

mehr Infos und Tipps für Gartenliebha-
ber. Übrigens: Volldünger mit Langzeit-
wirkung dürfen im Herbst auf keinen Fall 
mehr gegeben werden. Sie würden ei-
nen unnatürlich schnellen, übermäßigen 
Austrieb bewirken, den die Pflanze auf-
grund fehlender Wurzeln auf Dauer nicht 
versorgen kann. Ein Übermaß an Nah-
rung im Boden kann zudem die Vorbe-
reitung der Pflanze auf die Winterruhe 
verhindern. In kalten Wintern führt das 
schlimmstenfalls zum Absterben der 
Pflanze.

(djd). Obstbäume sind in vielerlei Hin-
sicht nützlich - im Frühjahr sind sie ein 
prächtiger Anblick und tragen zart-
weiße oder dezent rosé-farbene Blü-
ten. Von Sommer bis in den Herbst 
hinein spenden sie Schatten, sind Le-
bensraum für Tiere und versorgen die 
Gartenbesitzer ganz nebenbei mit ih-
ren leckeren Früchten. Zudem wach-
sen Obstbäume weniger mächtig als 

etwa Kastanie, Buche oder Linde und 
sind daher auch für kleinere Gärten 
geeignet. Wer also noch keinen Obst-
baum im Garten hat, sich aber einen 
wünscht, der sollte jetzt schnell sein.

RICHTIG PFLANZEN 
- AM BESTEN IM HERBST

Um recht bald knackige Äpfel, safti-
ge Birnen oder süße Kirschen ernten 
zu können, ist der Herbst genau die 
richtige Pflanzzeit. Denn jetzt wachsen 
die Bäumchen am besten an und ha-
ben bis zum Frühling Zeit, um gut zu 
durchwurzeln. Und so geht's:

- Die Wurzeln vor dem Pflanzen einige 

Stunden gut wässern.

- Das Pflanzloch deutlich größer als 
das vorhandene Wurzelwerk ausheben 
und die Sohle gut auflockern.

- Etwas seitlich der Mitte des Pflanzlo-
ches wird dann ein stabiler Stützpfahl 
eingeschlagen, der etwa zehn Zenti-
meter unterhalb des Kronenansatzes 
enden sollte.

- Jetzt wird der Baum aufrecht eine 
Handbreit neben den Pfahl gestellt 
und die Erde eingefüllt. Dabei sollte 
er immer wieder gerüttelt werden, da-
mit sich die Erde setzten kann und im 
Wurzelbereich keine Hohlräume ent-
stehen.

- Die Veredelungsstelle - gut erkennbar 
als Wulst oder Knick - muss sich etwa 
zehn Zentimeter über der Bodenober-
fläche befinden.

- Nun die Erde behutsam antreten und 
gut gießen.

- Damit das Gieß- und Regenwasser 
besser im Wurzelbereich des Baumes 
versickern kann, wird ein Gießrand - 
ein kleiner Wall aus Erde rund um die 
Baumscheibe (Bodenbereich rund um 
den Stamm) - gebildet.

- Zum Schluss wird der Stamm mit ei-
ner Achterschlinge aus Kokosstrick 
am Pfahl angebunden, sodass er sich 
auch bei starkem Wind nicht bewe-
gen kann. Ansonsten besteht die Ge-
fahr, dass die neu entwickelten Wur-
zeln abreißen.

Schon einen Obstbaum im Garten?
Im Herbst pflanzen und schon bald leckeres Obst ernten

Foto: djd/as-garten.de

Foto: djd/www.waldleben.eu
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Scherfede. Seit 1962 steht der Name 
Hans-Gerd Tuschen für Qualität. Und 
bei über einem halben Jahrhundert be-
stehen, kann man auch schon von Tra-
dition reden. Angefangen hat alles mit 
der Herstellung von Parkett-Boden, in 
Essentho. Durch das stete Wachstum 
der Firma wurde 1980 ein weiteres 

Betriebsgrundstück gekauft, in Scher-
fede, und mit einer Betriebshalle ver-
sehen. Da man bei Tuschen viel Wert 
auf Modernität und Technologie legt, 
wurden über die Jahre immer neuere 
und modernere Maschinen erwor-
ben. So wurde 1982 eine CNC-Fräse 
angeschafft, damals eine der ersten 
überhaupt in NRW, mit dessen Hilfe 
die Kapazitäten der Produktion weiter 
verbessert wurden. In dem Zuge ka-
men noch die Herstellung von Türen 
und vor allem aber die Produktion von 
Einbauküchen, das Aushängeschild 
der Firma, hinzu. 1999 wurde bei dem 
Standort in Scherfede eine weitere 
Fertigungshalle zu der bestehenden er-
richtet und mit einer Lackieranlage und 
einem Trockner für Möbelteile. Aber 
damit nicht genug, einige Jahre später 
erweiterte man das Angebot noch um 
Leimholzplatten und Treppenstufen. 
Da moderne Technologie ein wichtiger 
Bestandteil der Firmenpolitik ist, ist die 
Firma Tuschen immer darauf erpicht, 
diese auch immer weiter zu erneu-
ern. Somit wurde 2002 eine Moderne 
CNC-Anlage angeschafft mit dessen 
Hilfe die Küchen noch individueller 
und schneller gefertigt werden kön-
nen. Aber nicht nur die, sondern auch 
beliebig andere Möbelstücke aus Holz 

Meisterwerke aus Holz - Direkt ab Werk - zu Fabrikpreisen
Qualität und Güte aus Scherfede feiert 55. Jubiläum

können somit schnell und mit heraus-
ragender Qualität hergestellt werden. 
2010 folgte eine weitere Anschaffung,
nämlich die einer Kantenanleimma-
schine, eine weitere Erleichterung
des Herstellungsprozesses von Ein-
richtungsgegenständen. 3D Compu-
tertechnik ist dabei Standard. Somit
schafft es das Unternehmen Küchen 
innerhalb von  6 Tagen herzustellen.
So wurde die Firma Tuschen zu einem
Meister und wahren Tausendsassa im
Thema Holzverarbeitung, Tischlerar-
beiten und Küchenproduktion.
Also wenn eine Küche gebraucht 
wird, eine Küche modernisiert wer-
den soll, Tischlerarbeiten verrichtet
werden müssen, Räume mit Türen
ausgestattet werden sollen oder wenn
Treppenstufen benötigt werden, dann
ist die Tuschen KG der richtige An-
sprechpartner. Die Verkäufer werden 
ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen 
und bei Problemen behilfl ich sein, ne-
benbei, Beratungsgespräche und da-
mit verbundenen Vermessungen sind
kostenfrei.
Und so wird die Firma Tuschen auch 
in Zukunft immer weiter an sich fei-
len und die angeeigneten Fähigkeiten
weiter perfektionieren und sich immer
wieder neue hinzufügen.

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

(akz-o) Kaum eine andere Sanierungs-
maßnahme ist so effizient wie die Mo-
dernisierung des Heizsystems. Vor al-
lem der Austausch durch moderne 
und leistungsstarke Heizkörper kann 
inzwischen mit minimalem Aufwand, 
ohne viel Lärm und Schmutz erfolgen.
Bei Renovierungs- und Modernisie-
rungsarbeiten werden die Heizkör-
per nur allzu oft ausgespart – zwar 
optisch nicht mehr attraktiv, sind sie 
von außen scheinbar ja noch in Ord-
nung. Doch in die Jahre gekommene 
Heizkörper oder DIN-Radiatoren kön-
nen Haushaltskasse und Gesundheit 
stark belasten: Ihr hoher Wasserinhalt 
macht das Heizungssystem träge und 
treibt die Energiekosten in die Höhe. 
Rost kann zu Undichte führen, Ablage-
rungen wie Kalk beeinträchtigen eben-
so die Wärmeübertragung. Zudem 
führen die alten Wärmespender durch 
ihren sehr hohen Konvektionsanteil zu 
einer erhöhten Luft- und Staubzirkula-
tion im Raum. Moderne Heizkörper ha-
ben dagegen oft einen hohen Anteil 
an behaglicher Strahlungswärme. In 
punkto Energieeffizienz sind sie erheb-
lich leistungsfähiger, feiner regulierbar 
und erlauben niedrigere Betriebstem-
peraturen – dadurch können Heiz-
kosten gespart werden. Die therm-x2 
Flachheizkörper von Kermi zum Bei-
spiel zeichnen sich durch eine beson-
ders kurze Aufheizzeit aus, geben ein 
Maximum an behaglicher Strahlungs-
wärme ab und führen dank der paten-

tierten x2-Technologie zu einem nach-
weisbaren Energieeinsparpotential von 
bis zu 11 Prozent. Sie sind außerdem 
ideal geeignet für den Betrieb an mo-
dernen, energieeffizienten Niedertem-
peratursystemen wie Wärmepumpen 
oder Solarthermie.
Heizkörper wechseln – schön & ein-
fach: Ob Designheizkörper oder zeitlo-
se Flachheizkörper-Optik – das Kermi 
Austauschheizkörper-Programm bie-
tet für alle Bereiche des Wohnens und 
Arbeitens das richtige und passende 
Modell. Die Anschlussmaße der Heiz-
körper sind exakt auf die Nabenabstän-
de der alten und technisch überholten 
DIN-Radiatoren abgestimmt. Das er-
laubt einen schnelleren und sauberen 
Austausch durch den Heizungsfach-

mann – ganz ohne aufwändige Mau-
rer- oder Malerarbeiten. Lediglich die 
alten Verschraubungen müssen gelöst 
und mit dem neuen Heizkörper verbun-
den werden. Für Heizkörper, deren An-
schlussmaße außerhalb der DIN-Ab-
messungen liegen, steht eine breite 
Auswahl von Anschlussadaptern zur 
Verfügung.
Bund, Länder und Gemeinden bezu-
schussen zahlreiche Modernisierungs-
maßnahmen. Der Heizungsfachbetrieb 
kennt alle aktuellen Förderungsmaß-
nahmen. Wichtig zu beachten ist, dass 
Anträge und Bewilligung vor der Inves-
tition stehen. 

Weitere Infos unter: www.kermi.de/
raumklima/renovierungsloesungen.

HEIZKÖRPERTAUSCH 
schont Geldbeutel & Gesundheit

Renovierung ohne Schmutz und Lärm und mit deutlich verbesserter Energieef-
fizienz – mit dem Austauschheizkörper-Programm von Kermi: Links der Ener-
giesparheizkörper therm-x2 in edler Line-Optik, rechts sorgt der Designheiz-
körper Duett-D für Wohlfühlwärme im neuen Bad. Darüber hinaus stehen noch 
viele weitere Modelle zur Auswahl. Foto: Kermi GmbH/akz-o
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- Anzeige -
Bauen &  Wohnen
SO WOHNT MAN GERN

Wohlfühlen mit dem Naturfußboden aus Kork
(akz-o) Eine repräsentative forsa-Um-
frage von Juni 2017 mit 1.030 Bun-
desbürgern im Auftrag des Deutschen-
Kork-Verbandes zeigt: 78 Prozent der 
Deutschen legen Wert auf einen Fuß-
boden aus nachhaltigem Material. 
Wieso gerade Naturkork diesem An-
spruch gerecht wird, erzählt João Sil-
va aus Coruche, einer kleinen Ge-
meinde westlich von Lissabon, der 
als Korkbauer die Rinden der Korkei-
chen schält. „Ich bin gern hier drau-
ßen im Eichenwald. Es kann im Som-
mer ganz schön heiß werden, aber wir 
arbeiten ja meist im Schatten der Bäu-
me. Dort ist es erträglich“, sagt der 
Portugiese. Die Korkernte ist ein tradi-
tionelles Handwerk, das viel Erfahrung 
und Fingerspitzengefühl bedarf – und 
für das kein Baum fallen muss. Die Ei-
chen sind nicht nur kostbare Korkliefe-
ranten, sondern auch das Zuhause für 
bedrohte Tierarten wie den Iberischen 
Luchs.

Ernte nur alle neun Jahre
Kork ist ein wertvoller Rohstoff. Denn 
die Bäume werden nur alle neun Jah-
re geschält. Wann es wieder so weit 
ist, markiert eine Zahl auf den Bäu-

men, sagt João Silva. So stellen die 
Korkbauern sicher, dass die Rinde für 
die Weiterverarbeitung dick genug ist 
und geben den Eichen gleichzeitig ge-
nügend Zeit zur Regenerierung. Bevor 
die Bäume das erste Mal von ihrer Hül-
le befreit werden, müssen sie mindes-
tens zwanzig bis dreißig Jahre alt sein. 
Wird eine Korkeiche sorgfältig behan-
delt, kann sie bis zu 250 Jahre alt wer-
den.

Hightech aus der Natur
In einem einzigen Quadratzentimeter 
Kork stecken über acht Millionen Zel-
len, die mit Luft gefüllt sind. Dadurch 
ist das Material unter anderem elas-
tisch, schwer entflammbar, wasser-
abweisend und wärmeisolierend. An 
einem frisch geschälten Stück Rinde 
zeigt sich die charakteristisch luftige 
Struktur des Naturprodukts, die Innen-
seite fühlt sich angenehm weich und 
kühl an. Eine natürliche Geschmeidig-
keit, die Kork zum idealen Bodenbelag 
macht.

Natürlicher Komfort
Die Nachfrage nach Bodenplatten ist 
hoch. Dank moderner Digitaldruck-
verfahren gibt es die Korkplatten so-
gar in Fliesen- oder Holzoptik, mit 
Rautenmuster oder schiefer-schwarz 
– Design-Unikate mit Naturkomfort. 
Durch ihre angenehme Fußwärme, 
die gelenkschonende Elastizität und 
den Schallschutz eignen sich Kork-
böden hervorragend für Wohn- und 
Kinderzimmer. Ein weiterer Vorteil ist 
die kinderleichte Verlegung des Kork-
fertigparketts. Informationen unter
www.schoener-leben-mit-kork.de

 Foto: DKV/akz-o
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  Fitness,  Spaß & Wellness 
- großes Kursangebot, Sauna usw. inklusive

Bei Anmeldung bis zum 
15. Oktober 2017 über 

100,- Euro sparen!
(bei Abschluss eines 12 oder 24 Monatsvertrages)

Seit 1927 für Sie da 
und während der LGS noch mehr!

Super Service!Super Angebote!

NEUE Öffnungszeiten zur LGS:
Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr
 NEU: Sa. 7.30 - 18.00 Uhr

NEU: Sonn- und Feiertage von 12.00 - 18.00 Uhr

Marktstraße 6 • Fußgängerzone in Bad Lippspringe

Der Bad Lippspringer 
Einkaufsgutschein 
D B d Li i

Bummeln und Einkaufen 
von Park zu Park

In der Spadaka Bad Lippspringe erhältlich!

B

Die Geschenkidee!

Einzulösen bei über 60 Mitgliedsfi rmen der Werbegemeinschaft Bad Lippspringe.

 Individuell
& originell!

Der Wert 
wird von Ihnen 

festgelegt! 

Fr.-Wilh.-Weber-Pl. 36 • 33175 Bad Lippspringe 
Tel.: 0 52 52 / 98 93 5-0 • Fax: 98 93 5-29

info@steuerberater-duesing.de

Steuerberater
Guido Düsing

Scheidungskosten nicht mehr als 
außergewöhnliche Belastungen abziehbar
Scheidungskosten sind anders als nach der bisherigen Rechtsprechung auf-
grund einer seit dem Veranlagungsjahr 2013 geltenden Neuerung nicht mehr 
als außergewöhnliche Belastung abziehbar. Mit Urteil vom 18.05.2017 hat 
der BFH entschieden, dass die Kosten eines Scheidungsverfahrens unter 
das neu eingeführte Abzugsverbot für Prozesskosten fallen.

Praxishinweis
Von einer Ausnahmeregelung kann nur ausgegangen werden, wenn die wirt-
schaftliche Lebensgrundlage des Steuerpflichtigen bedroht ist. Eine derar-
tige existenzielle Betroffenheit liege bei Scheidungskosten nicht vor, selbst 
wenn das Festhalten an der Ehe für den Steuerpflichtigen eine starke Be-
einträchtigung seines Lebens darstelle. Zwar habe der BFH die Kosten ei-
ner Ehescheidung bis zur Änderung des § 33 EStG im Jahr 2013 als au-
ßergewöhnliche Belastung berücksichtigt. Dies sei nach der Neuregelung 
jedoch nicht länger möglich. Denn dadurch habe der Gesetzgeber die Steu-
ererheblichkeit von Prozesskosten auf einen engen Rahmen zurückzufüh-
ren und Scheidungskosten vom Abzug als außergewöhnliche Belastung be-
wusst ausschließen wollen. 

Steuer-Tipps vom Fachmann

Bad Lippspringe. Die Badestadt hat 
sich in den vergangenen Jahren be-
sonders für junge Familien zu einem 
beliebten Wohnort entwickelt. Was auf 
der einen Seite erfreulich ist, stellt die 
Stadt allerdings bei der Betreuung der 
Kinder- und Jugendlichen vor große 
Herausforderungen. Die SPD-Fraktion 
möchte die Entwicklung nun beschleu-
nigen und hat daher für die nächste 
Ratssitzung einen Antrag zum Bau ei-
ner Kindertageseinrichtung im neuen 
Baugebiet Pracherfeld eingebracht.
„Im Pracherfeld sollen sich junge Fa-
milien ansiedeln. Es wäre fast schon 
fahrlässig dort nicht auch ein Grund-
stück für eine Kindertageseinrich-
tung vorzusehen“, findet Kurt Süpke, 
Fraktionsvorsitzender der SPD im Bad 
Lippspringer Rat. Es werde nun Zeit, 
die lange Suche nach einem geeigne-
ten Grundstück zu beenden und Tatsa-
chen zu schaffen. „Die Fläche ist da. 

Wir sollten keine Zeit mehr verschen-
ken“, betont Süpke. 
Neun Kindertageseinrichtungen gibt es 
derzeit in Bad Lippspringe. Drei davon 
sind städtisch geführt. Doch der Druck 
nimmt zu. Aktuell werden zum Beispiel 

beim DRK-Kindergarten an der Bahn-
hofstraße, Kinder in Containern unter-
gebracht. „Das ist auf Dauer keine gute 
Lösung und mahnt uns umso mehr zur 
Eile. Die Zeit drängt“, verweist Süpke 
auch auf die durch Andreas Bee in der 
letzten Ratssitzung verbreitete Tatsa-
che, dass in nächster Zeit 80 weitere 
Betreuungsplätze benötigt werden. 
Dort betonte der Bürgermeister eben-
so, dass zurzeit für eine neue Kinder-
tageseinrichtung in Bad Lippspringe 
beim Kreis Paderborn ein Trägeraus-
wahlverfahren durchgeführt werde. 
„Die diesem Verfahren zu Grunde lie-
gende Größe der Kindertageseinrich-
tung ist bei dem auszuweisenden 
Grundstück zu berücksichtigen. Mit 
dem städtischen Baugebiet Pracherfeld 
gibt es nun zum Glück die Möglichkeit, 
der Entwicklung entgegenzusteuern. 
Jetzt müssen wir sie auch ergreifen“, 
fordert Süpke ein schnelles Handeln. 

Neuer Kindergarten soll auf dem Pracherfeld entstehen
Die SPD-Fraktion stellt einen entsprechenden Antrag für die nächste 
Ratssitzung. Kurt Süpke: „Wir sollten keine Zeit mehr verschenken.“ 

Hier wäre Platz: Auf dem neuen Bau-
gebiet im Pracherfeld soll der drin-
gend benötigte zehnte Bad Lippsprin-
ger Kindergarten entstehen. So sieht 
es zumindest die Badestädter SPD um 
den Vorsitzenden der Ratsfraktion Kurt 
Süpke. FOTO: MARK HEINEMANN

Schlangen. Die Premiere des von Ulrich 
Stedefeder ins Leben gerufenen Chari-
ty-Reitturniers zugunsten krebskranker 
Menschen war am Wochenende vom 18. 
bis 20. August ein voller Erfolg, an dem 
nicht nur, der Initiator der Veranstaltung, 
seine Lebensgefährtin Elke Sabass und 
das gesamte Organisationsteam, son-
dern auch die zahlreichen glücklichen Zu-
schauer ihre Freude hatten. Ganze 4.000 
Besucher reisten nach Schlangen-Oes-
terholz, um das finale Springen am Sonn-
tag zu sehen. 
Neben Nationenpreisreiter Johannes Eh-
ning gingen unter anderem auch der Bü-
rener Jan Kersting, der Paderborner Mat-
thias Berenbrinker, Thorsten und Klaus 
Brinkmann sowie Anna-Maria Jakobs 
bei dem Schlänger Charity-Turnier an 
den Start. Nicht nur die beiden Spring-
prüfungen der Klasse S, sondern auch 
eine Qualifikation für die Sparkassen-Tro-
phy, deren Endrunde bei der Paderborn-
Challenge stattfindet, vermochten die Zu-
schauer zu begeistern. 
In der Klasse S** ging letzten Endes der 
Niederländer Niels Kersten mit seinem 
Pferd „Can Win“ als Sieger hervor. Bei 
der Qualifikationsprüfung für die Spar-

kassen-Trophy waren sowohl Matthias 
Berenbrinker mit „Criegerin des Lichts“ 
als auch Jan Kersting erfolgreich. Mit 
neun weiteren Reitern musste sich Se-
bastian Holtgräve-Osthues vom Reit-
verein Büren die goldene Schleife in der 
Springprüfung der Klasse S* teilen. Der 
Grund für dieses breite Siegerfeld war 
ein plötzlich einsetzender Platzregen, 
aufgrund dessen das finale Stechen ab-
gesagt werden musste. Bei dieser Ent-
scheidung stand ganz klar der Schutz 
des erstklassigen Rasens im Vorder-
grund, der von Jan Kersting sogar lobend 
als „Klein-Aachen“ bezeichnet wurde.
Nicht nur die Sieger, sondern das gesam-
te Reiterfeld zeigte sich von dem tollen 
Charity-Reitturnier begeistert. Die Reit-
sportler lobten neben der hervorragen-

den Atmosphäre auch die perfekte Or-
ganisation des Turniers. Zum Abschluss 
schwärmte auch noch einmal Ulrich Ste-
defeder von dem rundum gelungenen 
Event. Er war besonders froh über die 
vielen Zuschauer und die beachtliche 
Spendensumme, die im nächsten Monat 
übergeben werden soll. Sobald alles ord-
nungsgemäß geprüft worden ist, wird die 
Spendensumme zugunsten krebskranker 
Menschen übergeben.

CHARITY-REITTURNIER in Schlangen 
ein Erfolg auf ganzer Linie
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Viele von uns begrüßen den Herbst mit 
seinen warmen Farben. Doch es lau-
ert eine unangenehme Seite in dieser 
schönen Jahreszeit. Feuchte und käl-
tere Luft machen uns angreifbar für 
Schnupfenattacken und Co. Regelmä-
ßige Yogaübungen beugen solchen In-
fekten vor. Yoga sorgt für eine besse-
re Durchblutung aller Körperbereiche 
und schenkt innere Wärme gegen küh-
le Temperaturen. Yoga baut Verspan-
nungen ab, verbessert die Haltung und 
kräftigt alle Muskeln. 
Auch im psychischen Bereich hilft 
das Üben der sog. Asanas (Yogastel-
lungen) gegen den Herbstblues. Kon-
zentration beim Einnehmen der ver-
schiedenen Yogastellungen und die 
Entspannung bauen Stress ab und 
lassen den Endorphin Spiegel wieder 
ansteigen. Das sorgt für gute Laune 
und Ausgeglichenheit im Alltag. Ide-
al ist es unter der Anleitung eines gu-

ten Lehrers zu üben der sicherstellt, 
dass die Übungen gut und richtig aus-
geführt werden. Im Iyengar-Yoga-Stu-
dio in Paderborn-Elsen unterrichtet die 
seit 2003 zertifizierte Lehrerin für Iyen-
gar-Yoga Marlene Dirks. Sie kann die 
passenden Übungen und in einer wir-
kungsvollen Abfolge zusammenstellen 
und dem aktuellen Gesundheitsstand 
der Übenden anpassen. 
Iyengar Yoga ist eine Spielart des Ha-
tha–Yoga und wurde vom B.K.S. Iyen-
gar in Indien erarbeitet. Er erkannte die 
unterschiedlichen Bedürfnisse der Yo-
gaübenden und entwickelte Wege da-
mit umzugehen. Mit Gurten, Klötzen 
und anderen Hilfsmitteln lassen sich 
die Übungen für jeden, ob mit kur-
zen Muskeln, steiferen Gelenken oder 
rundlichen Formen hervorragend an-
passen. Die gesetzlichen Kranken-
kassen haben die positive Wirkung 
von Iyengar-Yoga erkannt und unter-

FIT DURCH DEN HERBST – MIT YOGA
Iyengar Yoga bringt das Immunsystem auf Trab

stützen deshalb Yogakurse im Rah-
men der Gesundheitsvorsorge. Auch
für die Kurse von Marlene Dirks kön-
nen die Krankenkassen einen Teil der
Kosten erstatten.  
Melden Sie sich einfach für den Hatha-
Yoga-Kurs (Iyengar Yoga) von Marle-
ne Dirks über das Portal ihrer Kranken-
kasse an oder wenden Sie sich direkt
an Marlene Dirks.

www.yogapfad.de

Bad Lippspringe. Am Samstag, den 9. 
September fand zum 40-jährigen Jubi-
läum des Miele-Premiumpartners Elek-
tro Heggemann Am Vorderflöß 25a in 
Bad Lippspringe die Vorführung eines 
Miele-Dampfgarers statt, mit dem pro-
blemlos eine besonders vitaminscho-
nende Zubereitung von Speisen für 
gesundheitsbewusste Personen, Sous-
Vide-Garen und noch vieles mehr mög-
lich ist. Eine Köchin von Miele zeigte 
etwa einem Dutzend interessierter Teil-
nehmer, wie der Miele Dampfgarer kor-
rekt zu benutzen ist und welche Mög-
lichkeiten er bietet. Darüber hinaus gab 
es auch eine Tombola zugunsten der 
„Bad Lippspringer Engel“. Im Rahmen 
der Veranstaltung führten wir ein Inter-
view mit Robert Tomkel, langjähriger 
Kunde bei Elektro Heggemann.

KUNDENINTERVIEW

HEGGEMANNMEDIEN: Herr Tomkel, 
seit wann sind Sie Kunde bei Elektro 
Heggemann und was zeichnet den Be-
trieb Ihrer Meinung nach besonders 
aus?

ROBERT TOMKEL: Da muss ich erst-
mal kurz nachdenken…Seit 2006 
müsste das sein, also bin ich unge-
fähr schon seit 11 Jahren hier Kunde. 
Die großen Vorteile von Elektro Hegge-
mann sind, dass dort wirklich qualita-
tiv sehr hochwertige Miele-Geräte ver-
kauft werden, dass der Kundendienst 
stets eine professionelle Arbeit mit per-

sönlicher und fachlich erstklassiger 
Beratung leistet und dass man hier in 
Bad Lippspringe einen Ansprechpart-
ner für alles hat. Das erspart mir enorm 
viel Zeit und Arbeit. Außerdem habe ich 
auch nicht erst ein Call-Center am Te-
lefon, wenn ich bei Elektro Heggemann 
anrufe. (lacht)

HEGGEMANNMEDIEN: Welche Gerä-
te haben Sie denn bei Elektro Hegge-
mann schon erworben?

ROBERT TOMKEL: Ich habe hier so 
viele verschiedene Geräte gekauft…
Staubsauger, Waschmaschine, Trock-
ner, Spülmaschine, einen Kühlschrank, 
einen Gefrierschrank und noch eini-
ge andere. Bastian Heggemann hat im 
Jahr 2012 gemeinsam mit Jan Klöp-

ping (Tischlerei Messepunkt) auch un-
sere gesamte Küche geplant und mit
tollen Miele-Geräten ausgestattet. Die 
beiden haben damals eine erstklassige 
Arbeit geleistet. Sie haben nichts dem
Zufall überlassen und sind auf all unse-
re Wünsche eingegangen.

HEGGEMANNMEDIEN: Wem würden 
Sie Elektro Heggemann besonders 
empfehlen?

ROBERT TOMKEL: Ganz klar: Jungen 
Familien - einfach aufgrund der Tatsa-
che, dass hier alle Installations- oder 
Reparaturarbeiten top und problem-
los abgewickelt werden und dass auch 
extrem sauber gearbeitet wird, ohne
Dreck in der Wohnung zu hinterlassen,
wie das sonst bei Handwerkern häufig
üblich ist.

HEGGEMANNMEDIEN: Über diesen 
wertvollen Tipp werden sich nicht 
nur  junge Lippspringer Familien freu-
en. Vielen Dank für das Interview, Herr 
Tomkel.

Miele-Dampfgarer-Vorführung bei Elektro Heggemann
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Veranstaltungen & Bühnenhighlights der LGS
TÄGLICH
Der Pflanzendoktor berät zum Thema Pflanzen-
schutz, Gärtnermarkt - Kaiser-Karls-Park

„Erika, der Herbst ist da“, Blumenhallen - Arminius-
park, ab dem 20. September

Die Früchte des Herbstes genießen: Obst, Gemüse, 
Blumen und Früchte, Blumenhallen - Arminiuspark, 
ab dem 07. Oktober

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Hillebrand, PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Neisemeier, PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark, ab dem 
01. Oktober bis zum 06. Oktober

MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN

MO., 25.09. BIS SO., 15.10., 11:00 - 18:00 UHR
Ausstellung Heimat NRW „Horst Wackerbarth“, 
Prinzenpalais Kleiner Saal - Arminiuspark

BIS SO., 24.09.2017
Herbstaktion, Gärtnermarkt, Bee wie Blumen

BIS SO., 24.09., 11:00 - 18:00 UHR
Klimaschutzausstellung, Prinzenpalais Kleiner Saal 
- Arminiuspark

BIS SO.,15.10., 11:00 - 18:00 UHR
Nationalparkregionen und Wildnisinitiativen stellen 
sich vor, Prinzenpalais Großer Saal - Arminiuspark

BIS SO., 15.10., 11:00 - 18:00 UHR
Faszination Senne - Dauerausstellung, Prinzenpa-
lais Obergeschoss - Arminiuspark

MITTWOCH, 20.09.2017
09.00 Uhr Infostand des Kreismuseums Wewels-
burg, Waldbühne Adlerwiese - Waldpark

12.00 & 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

15.30 Uhr Martin Hillebrand spielt auf dem Hang, 
Duftgarten - Waldpark

18.30 Uhr Katharina von Bora, GlaubensGarten - 
Waldpark

DONNERSTAG, 21.09.2017 
12.00 & 17.00 Uhr Buddhismus - Meditation, Glau-
bensGarten - Waldpark

17.00 Uhr Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung in der medizinischen Versorgung, Platz der 
Gesundheit - Waldpark

FREITAG, 22.09.2017
12.00 & 17.00 Uhr Bahaitum - Andacht und Medi-
tation, GlaubensGarten - Waldpark

13.15 Uhr Achtsamkeitsspaziergang und Ent-
spannung, Platz der Gesundheit - Waldpark

14.00 Uhr Martin Hillebrand spielt auf dem Hang, 
Duftgarten - Waldpark

15.00 Uhr Naked Hazelbeard - Konzert, Waldbüh-
ne Adlerwiese - Waldpark

17.00 Uhr Meditation: „Sonnengesang des heili-
gen Franziskus, Mutter Erde“ mit Christine Brüg-
gemann, Friedenskapelle - Waldpark

19.00 Uhr Konzertprojekt „Unter gleichem Him-
mel“, GlaubensGarten - Waldpark

SAMSTAG, 23.09.2017
09.00 Uhr Aktionstage der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Lippspringe, Waldbühne Adlerwiese - Waldpark, 
Landesgartenschaugelände

09.00 Uhr Tipps zur Grabgestaltung durch: Pott-
hast/Plowmann, Grabgestaltung und Denkmal - Ar-
miniuspark

09.00 Uhr Gartenberatung, Landschaftsgärtner-
Treff/Hausgartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

09.00 Uhr Regenerative Energien, Treffpunkt 
Landwirtschaft - Arminiuspark

12.00 & 17.00 Uhr Tag der Religionen - Interreligi-
öses Gebet, GlaubensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

13.30 Uhr Qi Gong: Entspannen Sie mit Mr. Yi 
Qiao, Platz der Gesundheit - Waldpark

14.00 Uhr Einem erfahrenen Imker des Kreisim-
kervereins Paderborn e.V. über die Schulter schau-
en, Imkerpavillon - Waldpark

15.00 Uhr „Querbeet“ - Chorlieder, GlaubensGar-
ten - Waldpark

15.00 Uhr Musikzug Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Lippspringe, Waldbühne Adlerwiese - Waldpark

17.00 Uhr Männerchor Harmonie Bad Lippsprin-
ge e.V., Waldbühne Adlerwiese - Waldpark

SONNTAG, 24.09.2017
09.00 Uhr Tipps zur Grabgestaltung durch: Pott-
hast/Plowmann, Grabgestaltung und Denkmal - Ar-
miniuspark

09.00 Uhr Gartenberatung, Landschaftsgärtner-
Treff/Hausgartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

09.00 Uhr Aktionstage der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Lippspringe, Waldbühne Adlerwiese - Waldpark, 
Landesgartenschaugelände

09.00 Uhr Regenerative Energien, Treffpunkt 
Landwirtschaft - Arminiuspark

10.00 Uhr Radio Hochstift Café, Martinus im Park 
- Kaiser-Karls-Park

11.00 Uhr Honig, ein köstliches und gesundes 
Nahrungsmittel, Imkerpavillon - Waldpark

11.00 Uhr Gespräche am Beet, Staudengarten - 
Waldpark

12.00 & 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

13.00 Uhr Gesundes Atmen, Platz der Gesundheit - 
Waldpark

17.00 Uhr Gottesdienst zum 30jährigen Jubiläum 
der Friedenskapelle, Friedenskapelle - Waldpark

MONTAG, 25.09.2017
09.00 Uhr Floristen: Gebundener Kranz, Treffpunkt 
Landwirtschaft - Arminiuspark

12.00 & 17.00 Uhr Islam - Gebet, Glaubens-Garten 
- Waldpark

12.00 Uhr Kolpingsfamilie Dortmund Bodel-
schwingh: Informationen zur Friedenskapelle in 
Verbindung mit einer kleinen Andacht mit Paul 
Bunse, Friedenskapelle - Waldpark

DIENSTAG, 26.09.2017
09.30 Uhr Grünes Klassenzimmer: Kinderbewe-
gungsabzeichen im Wald, Anmeldung erforderlich!

12.00 & 17.00 Uhr Judentum - Gebet, Glaubens-
Garten - Waldpark

14.00 Uhr Floristen: Gebundener Kranz, Treffpunkt 
Landwirtschaft - Arminiuspark

15.00 Uhr Offenes Singen - Sing mit uns: Frau-
ensingkreis Bad Lippspringe, Friedenskapelle - 
Waldpark

17.30 Uhr Garten Gespräche - Freiheit und 
Schicksal, GlaubensGarten - Waldpark

MITTWOCH, 27.09.2017
09.00 Uhr Floristen: Warm-Up Tag, Treffpunkt 
Landwirtschaft - Arminiuspark

10.30 Uhr AcK Tagung „Christentum und Islam“, 
GlaubensGarten - Waldpark

12.00 & 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

15.30 Uhr Martin Hillebrand spielt auf dem Hang, 
Duftgarten - Waldpark

16.00 Uhr Seid barmherzig, wie Euer Vater barm-
herzig ist, GlaubensGarten - Waldpark

DONNERSTAG, 28.09.2017
10.00 Uhr Schönes Singen muss nicht laut sein 
- Wir messen Ihre Stimmlautstärke, Platz der Ge-
sundheit - Waldpark

12.00 & 17.00 Uhr Buddhismus - Meditation, Glau-
bensGarten - Waldpark

13.00 Uhr Die Liegehalle früher und heute, Platz 
der Gesundheit - Waldpark

15.00 Uhr Monika und Reinhard Greiner: Gedich-
te und Geschichten, Friedenskapelle - Waldpark

FREITAG, 29.09.2017
12.00 Uhr Sikhismus - Gebet, GlaubensGarten - 
Waldpark

14.00 Uhr Martin Hillebrand spielt auf dem Hang, 
Duftgarten - Waldpark

15.00 Uhr Meditation: 15 Minuten für dich, für 
mich, für Gott - mit Elisabeth Schäfers, Friedenska-
pelle - Waldpark

16.00 Uhr Seid barmherzig, wie Euer Vater barm-
herzig ist, GlaubensGarten - Waldpark

16.30 Uhr Chor&More - Konzert, Waldbühne Ad-
lerwiese - Waldpark

17.00 Uhr Bahaitum - Andacht und Meditation, 
GlaubensGarten - Waldpark

SAMSTAG, 30.09.2017
09.00 Uhr Tipps zur Grabgestaltung durch: B. 
Rodenbröker, Grabgestaltung und Denkmal - Armi-
niuspark

09.00 Uhr Gartenberatung, Landschaftsgärtner-
Treff/Hausgartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

10.00 Uhr Kräuteressig und Öle selbst herge-
stellt, Platz der Gesundheit - Waldpark

11.30 Uhr Volkstanz- und Trachtengruppen des 
Heimatvereins Delbrück mit dem Volkstanzkreis 
Teutonia Schlangen, Waldbühne Adlerwiese - Wald-
park

12.00 & 17.00 Uhr Tag der Religionen - Interreligi-
öses Gebet, GlaubensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

13.30 Uhr Qi Gong: Entspannen Sie mit Mr. Yi 
Qiao, Platz der Gesundheit - Waldpark

14.00 Uhr Einem erfahrenen Imker des Kreisim-
kervereins Paderborn e.V. über die Schulter schau-
en, Imkerpavillon - Waldpark

15.00 Uhr Volkstanz- und Trachtengruppen des 
Heimatvereins Delbrück mit dem Volkstanzkreis 
Teutonia Schlangen, Waldbühne Adlerwiese - Wald-
park

SONNTAG, 01.10.2017
09.00 Uhr Tipps zur Grabgestaltung durch: B. 
Rodenbröker/S. Tofall, Grabgestaltung und Denkmal 
- Arminiuspark

09.00 Uhr CEWE Fotoaktion, Waldbühne Adlerwie-
se - Waldpark

09.00 Uhr Gartenberatung, Landschaftsgärtner-
Treff/Hausgartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

09.00 Uhr Die Pflaume, Treffpunkt Landwirtschaft 
- Arminiuspark

10.00 Uhr Radio Hochstift Café, Martinus im Park 
- Kaiser-Karls-Park

11.00 Uhr Gespräche am Beet, Staudengarten - 
Waldpark

11.00 Uhr Mit Gold und Silber ausgezeichnete 
Naturfilme deutscher Amateurfilmer, Lippe Institut, 
Odins Filmtheater

11.30 Uhr Musikgruppe Heaven&More feat. Flair 
- Kirchliches und Weltliches Liedgut, Waldbühne 
Adlerwiese - Waldpark

12.00 & 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

14.30 Uhr Vorführung einer Reitquadrille des 
Senne Reit- und Fahrverein in Kooperation mit dem 
Reitverein Schlangen, Arminiuspark außerhalb

16.00 Uhr 5 Chöre Open-Air: luftige Musik und 
himmlische Texte, Waldbühne Adlerwiese - Wald-
park

MONTAG, 02.10.2017
09.30 Uhr Grünes Klassenzimmer: Kinderbewe-
gungsabzeichen im Wald, Anmeldung erforderlich!

12.00 & 17.00 Uhr Islam - Gebet, Glaubens-Garten 
- Waldpark

15.00 Uhr Meditation: 15 Minuten für dich, für 
mich, für Gott - mit Elisabeth Schäfers, Friedenska-
pelle - Waldpark

DIENSTAG, 03.10.2017
12.00 & 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

15.00 Uhr Paola Reinhard: Lesung von Gedichten 
und Kurzgeschichten, Friedenskapelle - Waldpark

MITTWOCH, 04.10.2017
11.30 Uhr Blutige Lippe präsentiert: Mörderi-
scher Mittwoch - Lesungen, Waldbühne Adlerwiese 
- Waldpark

12.00 & 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

15.00 Uhr Blutige Lippe präsentiert: Mörderi-
scher Mittwoch - Lesungen, Waldbühne Adlerwiese 
- Waldpark

15.00 Uhr Mechthild Weber: Kurzgeschichten und 
Gedichte - Lesung, Friedenskapelle - Waldpark

15.30 Uhr Martin Hillebrand spielt auf dem Hang, 
Duftgarten - Waldpark

DONNERSTAG, 05.10.2017
12.00 & 17.00 Uhr Buddhismus - Meditation, Glau-
bensGarten - Waldpark

Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Die Landesgarten-
schau 2017 verspricht noch 26 Tage 
lang ein herausragendes Erlebnis mit 
Blumenpracht und Waldidylle, die 
neue Gartenschau kündigt sich aber 
bereits an. Im Rahmen seiner jüngs-
ten Sitzung hat der Aufsichtsrat der 
Landesgartenschau Bad Lippsprin-
ge 2017 GmbH (LGS) die Marsch-
route für die Zukunft beschlossen. 
Das Hauptgelände mit Kaiser-Karls-
Park und Waldpark wird auch in den 
nächsten Jahren hochwertig ausge-
staltet. Günstige Dauerkarten und eine 
familienfreundliche Preisarchitektur 
machen den Besuch nach einer kur-
zen Schließzeit ab dem 19. November 
2017 sehr attraktiv.

Das etablierte Logo und der treffende 
Slogan „Blumenpracht und Waldidyl-
le“ bleiben für die neue Gartenschau 
erhalten. Zudem setzt Bad Lippspringe 
weiterhin auf die Akzente, mit denen 
die Stadt die Marke Landesgarten-
schau zusätzlich aufgeladen und gro-
ßes Lob von hunderttausenden Besu-
chern bekommen hat. So können sich 
die Gäste auch zukünftig auf die neu 
inszenierte Waldkulisse mit jahrzehn-
tealten Bäumen und vielen schattigen 
Bereichen sowie auf die Spielwelt der 
Elfen und Trollen mit individuell gestal-
teten Spielpunkten freuen.

„Auf Grund des guten Erfolges wer-
den wir die neue Gartenschau mit 
den bewährten Details fortschreiben 
und kontinuierlich um weitere Aspek-
te ergänzen“, macht Bürgermeister 
und LGS-Aufsichtsratsvorsitzender 
Andreas Bee deutlich. Die Garten-
schau Bad Lippspringe wird ganz-
jährig mit Haupt- und Nebensaison 
geöffnet sein. Beim Veranstaltungs-
programm setzen die Verantwortli-
chen auf monatliche Höhepunkte, ge-
ben aber auch regionalen Akteuren 
entsprechenden Raum. Die Anspra-
che der Bürger und Besucher erfolgt 
durch Informationsveranstaltungen 
und eine Weiterführung der umfang-
reichen Medienarbeit.

Für die Zukunft hat die Gartenschau 
Bad Lippspringe insbesondere zwei 
Zielgruppen im Visier. Neben den hei-
mischen Bürgern und Familien mit 
Kindern zählen dazu vor allem die so 
genannten Best Ager mit einem be-
sonderen Interesse an Blumen, Gär-
ten und Parks. Mit Blick auf diese 
Zielgruppen erfolgte auch die Preis-
gestaltung mit einem preisgünstigen 
Angebot für die Einwohner aus Bad 
Lippspringe und der näheren Umge-

bung sowie einem attraktiven Angebot 
für Kur- und Urlaubsgäste. Die Haupt-
saison läuft vom 1. April bis zum 31. 
Oktober, die Nebensaison vom 1. No-
vember bis zum 31. März.

Die Jahreskarten für Erwachsene kos-
ten regulär 35,00 Euro und im Vor-
verkauf bis zum 15. Januar 2018 nur 
30,00 Euro. Für Ermäßigte (Schüler ab 
18 Jahre, Studenten, Auszubildende, 
Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose, Ar-
beitslosengeld-II-Empfänger, Grundsi-
cherungsempfänger, Teilnehmer Bun-
desfreiwilligendienst und Freiwilliges 
Soziales Jahr, Menschen mit Behinde-
rung ab 70 Prozent; jeweils mit gülti-
gem Ausweis) sind die Jahreskarten 
regulär für 32,50 Euro und im Vorver-
kauf bis zum 15. Januar 2018 für nur 
27,50 Euro erhältlich. Eine Familien-
karte für einen Erwachsene und eine 
beliebige Anzahl eigener Kinder von 3 
bis einschließlich 17 Jahre gibt es re-
gulär für 37,50 Euro und im Vorver-
kauf bis zum 15. Januar 2018 für nur 
32,50 Euro. Die Familienkarte für zwei 
Erwachsene und eine beliebige Anzahl 
eigener Kinder von 3 bis einschließlich 
17 Jahre kostet regulär 72,50 Euro 
und im Vorverkauf bis zum 15. Januar 
2018 nur 62,50 Euro.

Während der Hauptsaison gelten fol-
gende Preise für Tageskarten: Er-
wachsene 9,50 Euro, Erwachsene er-
mäßigt 7,50 Euro, Kinder von 3 bis 
einschließlich 17 Jahre 1,00 Euro. Für 
Gruppen ab 15 Personen gilt ein Preis 
von 8,50 Euro pro Karte. Grundschul-
klassen und Kindergärten aus Bad 
Lippspringe mit mindestens einer er-
wachsenen Begleitperson haben im 
Rahmen der Unterrichts- und Kita-Be-
treuung freien Eintritt. In der Nebensai-
son kosten die Tageskarten 4,00 Euro 
für Erwachsene und 0,50 Euro für Kin-
der (keine Ermäßigungen).

„Mit diesen Eckwerten haben wir eine 
gute Grundlage geschaffen, um mit 
der Gartenschau Bad Lippspringe 
dauerhaft und nachhaltig erfolgreich 
zu sein. Der hochwertig und harmo-
nisch gestaltete Park hat viele Besu-
cher beeindruckt und wird gewiss zum 
Wiederkommen in den nächsten Jah-
ren anregen. Jetzt gilt unsere volle 
Konzentration aber einem möglichst 
erfolgreichen Abschluss der Landes-
gartenschau 2017“, freuen sich die 
LGS-Geschäftsführer Erika Josephs 
und Ferdinand Hüpping auf die kom-
menden Wochen und die weitere Aus-
gestaltung und Vermarktung der Gar-
tenschau Bad Lippspringe.

„Gartenschau Bad Lippspringe“ 
als neue Marke

Hochwertige Ausgestaltung, günstige 
Dauerkarten und familienfreundliche Preise
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Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Bereits fünf Wochen 
vor dem Ende der Landesgartenschau 
2017, die noch bis zum 15. Oktober 
zu erleben ist, hat die Industrie- und 
Handelskammer Ostwestfalen zu Bie-
lefeld (IHK) den Verantwortlichen der 
Stadt Bad Lippspringe eine Ehrenur-
kunde für die erfolgreiche Durchfüh-
rung der Großveranstaltung verliehen. 
„Es ist beeindruckend, mit welch groß-
artigem Engagement Bad Lippspringe 
als kleinster Austragungsort einer Gar-
tenschau in Nordrhein-Westfalen her-
ausragende Ergebnisse bei Besucher-
zahlen und medialer Aufmerksamkeit 
erzielt hat“, betonte IHK-Präsident Wolf 
D. Meier-Scheuven.
Durch die Kombination von Blumen-
pracht und Waldidylle habe Bad Lipp-
springe wertvolle Zeichen für die ge-
samte Region gesetzt und den 

Scheinwerfer neu auf die Kurstadt 
gerichtet. „Sie veranstalten eine tolle 
Gartenschau, die viele tausend Besu-
cher nach Ostwestfalen zieht. Darauf 
können Sie stolz sein“, betonte Meier-
Scheuven im Beisein von IHK-Haupt-
geschäftsführer Thomas Niehoff und 
Vertretern der Landesarbeitsgemein-
schaft Gartenbau und Landespflege 
Nordrhein-Westfalen GmbH (LAGL) 
bei der Verleihung der Urkunde im Best 
Western Premier Park Hotel & Spa. Die 
IHK begrüße vor allem die bemerkens-
werten Effekte für die Unternehmen, 
sowohl in Gastronomie und Hotellerie 
als auch im Einzelhandel.
Bürgermeister Andreas Bee nahm die 
Urkunde stellvertretend für alle Ver-
antwortlichen und Mitarbeiter entge-
gen. Als Aufsichtsratsvorsitzender der 
Landesgartenschau Bad Lippsprin-

Bei der Verleihung der IHK-Ehrenurkunde (v. r.): LGS-Geschäftsführerin Eri-
ka Josephs, LAGL-Präsidiumsmitglied Reinhard Schulze-Tertilt,  Bürgermeis-
ter Andreas Bee, IHK-Präsident Wolf D. Meier-Scheuven, IHK-Geschäftsführer 
Thomas Niehoff, IHK-Zweigstellenleiter Jürgen Behlke und LAGL-Geschäftsfüh-
rer Dr. Karl Schürmann.

Ehrenurkunde für eine erfolgreiche Gartenschau
Auszeichnung durch die Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld

Bad Lippspringe. Mehr als 3.300 
Frauen, die mit 70 Bussen anreis-
ten, nahmen am kfd-Tag des ka-
tholischen Diözesanverbandes der 
Frauengemeinschaft auf der Landes-
gartenschau 2017 in Bad Lippspringe 
teil. Das Organisationsteam hatte für 
die Damen aus dem gesamten Erzbis-
tum Paderborn ein umfangreiches Pro-
gramm zum Mitmachen auf die Beine 
gestellt. Bei den beiden Gottesdiensten 
um 10.00 Uhr und um 16.00 Uhr war 
der Andrang auf der Waldbühne Adler-
wiese besonders groß. An acht Erleb-
nispunkten im Kaiser-Karls-Park und 
im Waldpark konnten die Teilnehmerin-

nen an zahlreichen Veranstaltungen 
mitwirken. Im Lesegarten des Medi-
enpartners Westfalen-Blatt gab es vier 
Vorlesungen zur Frauen-Spiritualität, 
im Garten der Bad Lippspringer Paten-
stadt Templin ging es um Geschichten 
von lustigen und listigen Frauen in al-
len Lebenslagen. Auch das Spirituelle 
kam nicht zu kurz: Im Garten der iri-
schen Partnerstadt Newbridge konn-
ten die Frauen den »Segen to go« mit-
nehmen und im GlaubensGarten acht 
Einzelveranstaltungen zum Thema 
»Frauenwege durch sieben Religio-
nen« erleben. Mitsing-Konzerte und 
zwei Talkrunden zum Thema Frauen-

Mehr als 3.300 Frauen beim großen kfd-Tag
Aus dem ganzen Erzbistum Paderborn reisten die Damen mit etwa 70 Bussen an

leben und Nachhaltigkeit rundeten das 
umfangreiche Programm ab.
Ein unterhaltsamer Höhepunkt beim 
kfd-Tag drehte sich um Mode: Doro-
thea Wenzel präsentierte mit Models 
aus den kfd-Gemeinschaften zauber-
hafte Hut-Kreationen aus nachhaltigen 
Materialien. Die beiden Hutmoden-
schauen am Gastronomie-Standort 
Martinus im Park lockerten die Talk-
runden in gelungener Form auf.
Mit 500.000 Mitgliedern bundesweit, 
davon über 110.000 im Diözesanver-
band, setzt sich der Verband mit einer 
starken Stimme für die Interessen von 
Frauen in Kirche und Gesellschaft ein.

ge 2017 GmbH machte er deutlich: 
„Wir freuen uns, dass die IHK und viele 
Menschen in der Region unseren Mut 
und unser Engagement belohnen. Jetzt 
wollen wir den aktuellen Aufwärtstrend 
verstetigen und uns als starker Stand-
ort für Gesundheit, Freizeit und Erho-
lung nachhaltig etablieren“.

Landddesgggaaarrttteeennsschau

noch bis zum 15. Oktober

Bad Lippspringe. Vier Wochen vor 
dem Ende hat die Landesgartenschau 
2017 in Bad Lippspringe die Besuche-
rerwartung von 480.000 Gästen be-
reits übertroffen. Bürgermeister und 
LGS-Aufsichtsratsvorsitzender And-
reas Bee begrüßte am heutigen Frei-
tag um 11.02 Uhr die 500.000ste 
Besucherin: Anna Carina Kloidt aus 
Paderborn-Elsen verbrachte mit dem 
Lehrerkollegium der Friedrich-Spee-
Gesamtschule einen Tag auf der Gar-
tenschau.

"Es ist mein erster Besuch auf einer 
Gartenschau und ich bin positiv über-
rascht", freute sich die 26-jährige Re-
ferendarin der ausgewiesenen MINT-
Schule aus Paderborn. Mit starken 
110 Teilnehmern führte die Friedrich-
Spee-Gesamtschule ihren Lehreraus-
flug in Bad Lippspringe durch. Anna 
Carina Kloidt hatte sich "schon lan-

ge auf diesen Tag gefreut" und sogar 
ihren Großeltern Katharina und Anton 
Kloidt, die wöchentlich in Bad Lipp-
springe zu Gast sind, entsprechen-
de Karten geschenkt. Auch die Jubi-
läumsbesucherin hat das einzigartige 
Konzept der Gartenschau in Bad Lipp-
springe überzeugt: "Die Kombination 
aus Blumen und Wald passt einfach 
hervorragend. Vor allem genieße ich 
die Ruhe im Gelände, es ist wie in ei-
ner anderen Welt".

Bürgermeister Andreas Bee freu-
te sich, dass die Gartenschau ne-
ben dem klassischen Pub-likum auch 
zahlreiche jüngere Leute anzieht. In 
den nächsten Wochen wollen die Ve-
rant-wortlichen noch möglichst vie-
le weitere Besucher auf dem Gelän-
de begrüßen. Die Landes-gartenschau 
2017 läuft noch bis zum Sonntag, 15. 
Oktober 2017.

Anna Carina Kloidt ist die 
500.000ste Besucherin

"Blumenpracht & Waldidylle" hat die 
Besuchererwartung vier Wochen vor dem 

Ende bereits übertroffen
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50 - JAHRE DOPPELKOPF

Seit 1967 sind wir ein Doppelkopfclub, der in Bad Lippspringe gegründet 
wurde und der sich regelmäßig jeden Montag reihum trifft. Gründungsmit-
glieder v. li.: Karl Fischer - Manfred Pompetzki - Manfred Heinemann später 
kamen dazu Anton Wecker und Herbert Heinemann(†). Von dem eingespiel-
ten Geld haben wir mit unseren Frauen, viele schöne Reisen unternommen. 
Auch die Kinder sind nicht zu kurz gekommen und wurden oft mit einbezo-
gen. Unser Jubiläum feierten wir - natürlich mit dem Doppelkopfspiel und 
Bierchen auf der Landesgartenschau in Bad Lippspringe.

Bad Lippspringe. (dg) William Shake-
speare siedelte seinen „Sommer-
nachtstraum“ in den Wäldern rund 
um Athen an. Eine jüngst zu sehen-
de Interpretation verlegte das Gesche-
hen in die Wälder Bad Lippspringes. 
Was durchaus konsequent war, gibt 
die Landesgartenschau (LGS) doch 
ein ähnlich naturalistisches Bild ab 
wie das griechische Setting. Aufge-
führt wurde das Stück insgesamt drei-
mal. Und zwar gleichermaßen von Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen 
aus Bad Lippspringe. Per Stationen-
Theater wurde der Besucher durch 
das Gartenschaugelände geleitet und 
wohnte an sieben Stellen speziell prä-

parierten Sequenzen bei. Für deren 
Umsetzung zeichneten rund 50 Betei-
ligte verantwortlich, die mehreren Pro-
jektbereichen zuarbeiteten. Zu erleben 

waren die Sektionen Schauspiel, Mu-
sik, Kostüme und Bühnenbild, die sich 
über die Aufführungsdauer von 95 Mi-
nuten bestmöglich ergänzten.

Freilufttheater im Waldpark
„Sommernachtstraum“ verzauberte Lippspringe
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Tel.: 05252 / 5859
info@meister-zirkel.de
www.meister-zirkel.de

Alles Gute zur Neueröffnung!

Wir waren beteiligt:

Wie oft stecken Ihre Füße im dunklen, 
engen, unbequemen Schuhen? Das 
ist nicht gut für Ihre Füße und genau 
aus diesem Grund sollten Sie Ihren 
Füßen die Aufmerksamkeit schenken, 
die sie verdienen. Ihre Füße werden 
es Ihnen danken.

Anja Kösters ist seit 2007 Fußpflege-
rin und weiß genau, wie wichtig es ist 

gesunde Füße zu haben: „Unsere Füße 
tragen uns unser Leben lang an wun-
derschöne Orte. Damit unsere Füße 
uns so lange wie möglich schmerzfrei 
tragen können, sollte sich jeder von uns 
ganz besonders um seine Füße küm-
mern.“
Zurzeit befindet sie sich in der Ausbil-
dung zur Podologin, die sie in abseh-
barer Zeit abgeschlossen haben wird.

Schon am 26. September eröffnet die 
kompetente und freundliche Fußpflege-
rin, die bei ihrer Arbeit in einer podologi-
schen Praxis wertvolle Berufserfahrung 

Fußpflegerin Anja Kösters 
mit neuer Praxis in Marienloh

NEUERÖFFNUNG

sammelte, ihre Praxis im Talleweg 18A 
in Marienloh. Hier wird sie das komplet-
te Spektrum anbieten: komplette Fuß-
behandlung mit Fußbad, Fußanalyse 
und auch Fußmassage mit problem Be-
handlung. Darüber hinaus ist Anja Kös-
ters auch eine absolute Expertin, wenn 
es um  Entspannungsmassage der 
Fußreflexonen, „French“-Lackierung für 
Ihre Fußnägel oder auch Nagelprothetik 
bei verlorenem Nagel geht. Bei ihrer Ar-
beit geht die Fußpflegerin höchst pro-
fessionell vor und erstellt für jeden Pa-
tienten eine eigene Karteikarte, welche 
die Behandlung dokumentiert. Selbst-
verständlich wird nach höchstem Hygi-
enestandard gearbeitet.
Außerdem können Sie bei Anja Kös-
ters selbstverständlich auch zusätzli-
che Pflegemittel für Ihre Füße kaufen: 

von Fußcrèmes über medizinischen 
Schaum bis hin zu venenfreundlichen 
Spezial-Socken, die nicht nur für Dia-
betiker bestens geeignet sind.

Tun Sie sich und Ihren Füßen etwas Gu-
tes und lassen Sie Ihre Füße von Anja 
Kösters im Talleweg 18A in Marienloh 
professionell Behandeln. Die Fußpfle-
ge-Praxis ist bequem per Bus erreich-
bar. Ausreichend kostenfreie Parkplätze 
befinden sich direkt vor den Praxisräu-
men. Anja Kösters freut sich bereits auf 
Sie.

Sie suchen ein sinnvolles und wohltu-
endes Geschenk? Wie wäre es denn 
mal mit einem Gutschein?

Anja Kösters berät Sie auch hier gerne. 
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eranstaltungskalenderV
Bad Lippspringe. Das beliebte Musi-
cal „Alice im Wunderland“ fi ndet erst 
im kommenden Jahr statt. 
Die für den 24. September 2017 vor-
gesehene Veranstaltung verschiebt 
sich auf Sonntag, 7. Oktober 2018, 
um 15.00 Uhr im Kongresshaus Bad 
Lippspringe. 
Eintrittskarten, die für den ursprüng-
lichen Termin gekauft wurden, gelten 
auch für den neuen Termin. Bereits 

gekaufte Tickets können bis zum 24. 
September 2017 storniert werden. Bei 
Stornierung bis zum 24. September 
2017 wird das Geld zurückerstattet, 
danach ist eine Erstattung nicht mehr 
möglich. Die Tickets können nur in der 
Vorverkaufsstelle storniert werden, in 
der sie auch gekauft wurden. Weitere 
Informationen gibt es unter Telefon
05252 / 97700. Die Stadt Bad Lipp-
springe bittet um Verständnis.

Neuer Termin für 
„ALICE IM WUNDERLAND“
Familien-Musical aus London fi ndet nun 
am Sonntag, 7. Oktober 2018, statt

Anmeldung zum 
1. adventlichen Kreativmarkt
Bad Lippspringe. Am 25. - 26.November 2017 
findet in der Jahnturnhalle (Am Turnplatz 25, 
33175 Bad Lippspringe) jeweils von 11 - 18 
Uhr der 1. Adventliche Kreativmarkt statt. Nä-
here Informationen und Anmeldeanfragen 
von Hobbykünstler, Schulen, Kindergärten, 
Fördervereine etc., die sich gerne daran be-
teiligen möchten, werden ab sofort unter fol-
gender. Email sternenstempel@web.de ent-
gegen genommen. 

Im Café del Mar 
in Marienloh ist einiges los 

Jugendtreff freut sich über Zuwachs
Marienloh. Im Café del Mar in Marienloh findet je-
den Montag von 15 bis 21 Uhr und jeden Freitag von 
14 bis 20 Uhr ein Jugendtreff statt. Alle Kinder und 
Jugendlichen ab 6 Jahren können ohne Voranmel-
dung an den Jugendtreffs teilnehmen – montags von 
18.30 bis 21 Uhr ist das Café allerdings für Jugend-
liche ab 13 Jahren reserviert. Bei den Treffen können 
die Teens bei einer gemütlichen Atmosphäre Freunde 
treffen, neue Freundschaften schließen und abwechs-
lungsreiche Angebote und Aktionen wahrnehmen. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte beim Ju-
gendtreff Marienloh, Sommerbrede 2, 33104 Pader-
born, unter Tel. (05252) 940848 oder per Mail an 
s.stoffers@paderborn.de. 

Herbst-Aktion auf dem Gärtnermarkt
Zweite Aktion mit Bee wie Blumen auf der LGS
Bad Lippspringe. Nach der sehr guten Resonanz auf die Ro-
sen-Aktion im Juli erwartet die Besucher der Landesgarten-
schau 2017 in Bad Lippspringe eine weitere blumige Akti-
on auf dem Gärtnermarkt. Noch bis Sonntag, 24. September, 
steht der Herbst ganz im Vordergrund. Die Firma „Bee wie 
Blumen“ veranstaltet an ihrem Stand sowie auf der Parkflä-
che zwischen Gärtnermarkt und NIEWELS-Fontäne eine Aus-
stellung beliebter Herbstblumen mit Verkauf. 
Die Besucher werden einen herbstlichen Topfgarten, Trends 
mit Beeren, floristische Werkstücke und Türkränze, aber vor 
allem auch die typischen, warmen Rot-Orange-Töne des 
Herbstes sowie trendige Pink- und Violett-Töne vorfinden. 
Zudem gibt es vielfältige Dekorationsideen für das eigene Zu-
hause. Die Herbst-Aktion findet bis zum 24. September täg-
lich in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.

Besondere Kunstaktion der ev. Kirche

Gedanken und Wünsche zum 
Thema „Solange ich lebe“ 

bis zum 30. September 2017
Bad Lippspringe. Alle Bürger und die Besucher der Lan-
desgartenschau 2017 in Bad Lippspringe können am 
neu inszenierten Ehrenhain Teil eines besonderen Kunst-
projekts werden. Die evangelische Kirche Bad Lippsprin-
ge hat dort Tafeln mit dem Schriftzug „Solange ich lebe, 
möchte ich …“ aufgestellt. Interessenten können ihre 
Gedanken bis zum 30. September festhalten und die 
Wünsche anderer Menschen erfahren.  Die Tafeln mit ei-
ner Länge von jeweils dreieinhalb Metern sind im Drei-
eck aufgestellt. Die Wünsche, die den Eingangstext ver-
vollständigen, werden dokumentiert. Ob im Gespräch 
miteinander oder während eines Moments ganz für sich 
- hier gibt es die Möglichkeit, sich auf die eigenen Ge-
danken zu fokussieren. Eine vergleichbare Aktion ist er-
folgreich in mehreren deutschen Städten durchgeführt 
worden. Ursprünglich stammt die Idee von der Künstle-
rin Candy Chang in Chicago.

Mittwoch, 20. September 2017
13.15 Uhr Wanderung durch den Vinsebecker Wald nach 

Ottenhausen, ab Bushaltestelle Stadtmitte
14.00 Uhr Märchenhafte Stadtführung mit Märchenerzäh-

lerin Sieglinde Schröder, ab Schäferbrunnen
19.00 Uhr Spiele-Abend - Spaß mit Bingo, Teutoburger-

wald-Klinik, Cafeteria
19.30 Uhr In Zeiten des abnehmenden Lichts, Odin´s Film-

theater im Lippe-Institut

Donnerstag, 21. September 2017
09.00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und 

Senioren, Treffpunkt:  Parkplatz am Freibad
10.00 Uhr Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprech-

stunde für Seniorinnen/Senioren, Rathaus, Sit-
zungszimmer 1

14.00 Uhr Rad-Tour - Rund um Bad Lippspringe, Treff-
punkt:  „Der Löwe vor dem Rathaus“

16.00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Compu-
ter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, Hi-
Fi-Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf) im Büro des 
Zentrums für ehrenamtliches Bürger-Engagement

19.00 Uhr Bücher im Gespräch mit Jürgen Peters, Klinik 
Martinusquelle, Raum G 20

20.00 Uhr Filmclub Bad Lippspringe Clubabend in der 
Gaststätte Oberließ

Freitag, 22. September 2017
19.30 Uhr Sommerfest, Odin´s Filmtheater im Lippe-Insti-

tut

Samstag, 23. September 2017
14.00 Uhr Märchenhafte Stadtführung mit Märchenerzäh-

lerin Sieglinde Schröder, ab Schäferbrunnen
14.00 Uhr Öffentliche Stadtführung, ab Tourist-Information
18.00 Uhr Abendkonzert des Männerchor „Harmonie“ 

Bad Lippspringe, Kaiser-Karls-Park, Adlerwiese 
im Waldpark

Mittwoch, 27. September 2017
14.00 Uhr Märchenhafte Stadtführung mit Märchenerzäh-

lerin Sieglinde Schröder, ab Schäferbrunnen
19.00 Uhr Spiele-Abend - Spaß mit Bingo, Teutoburger-

wald-Klinik, Cafeteria
19.00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Spaß und Humor, Ce-

cilien-Klinik, Lindenstraße
19.30 Uhr Sommerfest, Odin´s Filmtheater im Lippe-Insti-

tut

Donnerstag, 28. September 2017
09.00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und 

Senioren, Treffpunkt:  Parkplatz am Freibad

10.00 Uhr Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprech-
stunde für Seniorinnen/Senioren, Rathaus, Sit-
zungszimmer 1

16.00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Compu-
ter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, Hi-
Fi-Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf) im Büro des 
Zentrums für ehrenamtliches Bürger-Engagement

Freitag, 29. September 2017
19.00 Uhr Mit dem Nachtwächter durch die Stadt, ab Rat-

haus
19.30 Uhr Auf der anderen Seite ist das Gras viel grüner, 

Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

Samstag, 30. September 2017
14.00 Uhr Märchenhafte Stadtführung mit Märchenerzäh-

lerin Sieglinde Schröder, ab Schäferbrunnen
14.00 Uhr Öffentliche Stadtführung, ab Tourist-Information

Sonntag, 01. Oktober 2017
15.00 Uhr Rosentanz, Kaiser-Karls-Trinkhalle

Mittwoch, 04. Oktober 2017
15.00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad 

Lippspringe, Haus Hartmann (hinterer Eingang), 
1. Etage (Aufzug vorhanden)

19.00 Uhr Spiele-Abend - Spaß mit Bingo, Teutoburger-
wald-Klinik, Cafeteria

19.30 Uhr Auf der anderen Seite ist das Gras viel grüner, 
Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut
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KFZ – Alles rund ums Auto
Diesel im Test: Drei sind besonders sauber

Stuttgart. Dieselmotoren können also 
doch richtig sauber sein: Im Test von 
sieben Euro-6-Dieseln durch die Zeit-
schrift auto motor und sport und den 
britischen Messspezialisten Emissi-
on Analytics haben drei Modelle schon 
jetzt den ab 2018 gültigen Grenz-
wert für den NOx-Ausstoß im Real-
betrieb von 168 mg pro Kilometer 
eingehalten und sogar deutlich unter-
schritten. Vier Modelle lagen allerdings 
auch zum Teil noch klar darüber. Vor al-
lem Suzuki muss nachbessern.
Ganz hervorragend schlugen sich im 
realen Test im Straßenverkehr der BMW 
520d, der Opel Zafira und die Merce-
des V-Klasse. Der BMW emittiert im 
Mix von Stadtverkehr, Landstraße und 
Autobahn nur 28 mg NOx pro Kilome-
ter. Das ist der niedrigste Wert von bis-
lang mehr als 50 getesteten Dieselfahr-
zeugen durch auto motor und sport in 
den vergangenen zwei Jahren.
Sauberster Diesel war bislang der Mer-
cedes E 220 d mit 41 mg NOx pro Ki-
lometer. BMW setzt die beste derzeit 

erhältliche Diesel-Abgasnachbehand-
lung ein: Dabei handelt es sich um eine 
Kombination aus NOx-Speicherkataly-
sator plus SCR-System. Auch der Opel 
Zafira 1.6 CDTI, bislang ein Diesel mit 
hohen Emissionen, liegt jetzt mit 71 
mg im Spitzenbereich. Als Reaktion auf 
den Abgasskandal verwendet Opel bei 
vielen Modellen nun teure SCR-Syste-
me statt wie zuvor günstige NOx-Spei-
cherkats. Die Mercedes V-Klasse 250 
d kommt im aktuellen Test auf 92 mg. 
Grund ist das neue Software-Update 
von Mercedes, mit der die V-Klasse be-
reits ausgestattet war und das sehr gut 
funktioniert. 
Vier Euro-6-Diesel überschreiten die 
künftigen Grenzwerte dagegen im re-
alen Verkehr zum Teil noch erheblich. 
Ford Focus 2.0 TDCi, Skoda Kodiaq 2.0 
TDI und Peugeot 308 BlueHDi 180 stie-
ßen zwischen 264 und 379 mg NOx pro 
Kilometer aus. Besonders schlecht wa-
ren die Emissionswerte beim Suzuki Vi-
tara. Der Diesel überschritt den Grenz-
wert mit 646 mg um fast das Vierfache.   

BMW Fünfer, Opel Zafira und Mercedes V-Klasse 
unter künftigen Grenzwerten 

– Suzuki Vitara schneidet besonders schlecht ab
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(djd). Vom romantischen kleinen Holz-
ofen bis zur modernen Pelletheizung - 
wer sich für das Heizen mit Holz ent-
scheidet, bringt automatisch einen 
gewissen Wohlfühlfaktor in die eige-
nen vier Wände. Das Schöne daran: 
Moderne Holzfeuerungsanlagen sehen 
nicht nur gut aus, sondern sind auch 
energieeffizient, CO2-neutral und las-
sen sich individuell auf die persönli-
che Nutzung und den Einrichtungsstil 
abstimmen.

Gute Gründe für das Heizen mit Holz
Für die Nutzung von Holz als Brenn-
stoff sprechen viele Gründe, unter an-
derem der Preis und die komfortable 
Form der Lagerung. Vor allem aber ist 
Holz im Gegensatz zu fossilen Ener-
gieträgern CO2-neutral: Bei der Ver-
brennung wird die Menge an CO2 
freigesetzt, die der Baum zuvor beim 
Wachsen aufgenommen hat. Auch 
wirtschaftlich überzeugt Holz als re-
gional verfügbarer, ständig nachwach-
sender Brennstoff. Wichtig ist stets, 
dass das "richtige" Holz verbrannt 
wird. Zum Befeuern von Kaminen etwa 
eignet sich am besten Scheitholz aus 
nachhaltigen, PEFC-zertifizierten Wäl-

dern. Entscheidend für die Umwelt ist 
der Feuchtegehalt des Holzes. Als op-
timal gilt ein Restfeuchtegehalt bis ma-
ximal 15 Prozent. Getrocknete Laub-
hölzer wie die Buche haben die beste 
Brenndauer.

Regionales Holz aus nachhaltig be-
wirtschafteten Wäldern
In Deutschland werden nach Anga-

ben der Fachagentur Nachwachsen-
de Rohstoffe (FNR) jährlich rund 30 
Millionen Festmeter Holz in Form von 
Scheitholz, Hackschnitzeln, Pellets 
und Briketts zum Heizen von Haushal-
ten genutzt. Mit über 20 Millionen Fest-
metern ist Scheitholz aus dem Wald 
der bedeutendste Holzbrennstoff. Um 
Umwelt und Gesundheit zu schützen, 
sollte man nur qualitativ hochwertige 

Brennstoffe verfeuern. Holz aus nach-
haltig bewirtschafteten Wäldern ist 
etwa am PEFC-Logo erkennbar. Die 
Bewirtschaftung der Wälder nach den 
strengen PEFC-Standards stellt sicher, 
dass der Wald auch in Zukunft aus-
reichende Holzvorräte besitzt. Da die 
meisten Wälder in Deutschland PEFC-
zertifiziert sind, ist das Holz regio-
nal vor Ort verfügbar - wodurch lange 
Transportwege und ein weiterer CO2-
Ausstoß entfallen.

Die richtige Feuerungsanlage wählen
Neben der Einzelraumbefeuerung via 
Ofen oder Kamin, gibt es auch mo-
derne Holzzentralheizungen, die ent-
weder per Hand oder vollautomatisiert 
mit Pellets oder Holzhackschnitzel be-
schickt werden. In besonders energie-
effizienten Häusern findet man auch 
sogenannte wasserführende Kamine. 
Sie stellen einen Großteil der erzeug-
ten Wärme über einen Pufferspeicher 
dem gesamten Haus zur Verfügung. 
Für welche Variante man sich auch 
entscheidet: Holz ist ein nachhalti-
ger Brennstoff, vor allem wenn er aus 
nachhaltig bewirtschafteten, PEFC-
zertifizierten Wäldern stammt.

Richtig heizen mit Holz
Vom geeigneten Brennholz bis zur passenden Feuerungsanlage

GUT GERÜSTET FÜR DIE KALTE JAHRESZEIT!
Aktuelle 

Fördermöglichkeiten

(djd). Das Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) fördert den Umstieg auf 
eine Holzheizung:

- Automatisch beschickte Holz-
hackschnitzel- und Scheitholz-
heizungen müssen eine Nenn-
wärmeleistung von fünf bis 100 
kW erbringen und über einen 
Pufferspeicher von mindestens 
30 l/kW verfügen, um mit pau-
schal 3.500 Euro bezuschusst 
zu werden. Handbeschickte 
Komponenten müssen zudem 
mit einem Pufferspeicher von 
mindestens 55 l/kW Nennwär-
meleistung ausgestattet sein.

- Bei Scheitholzvergaserkesseln 
müssen die Werte der EnEV um 
mindestens 30 Prozent unter-
schritten werden, dann gibt es 
einen pauschalen Zuschuss von 
2.000 Euro.

- Bei gleichzeitiger Installation 
von Holzheizung und Solaranla-
ge gibt es den Kombinationsbo-
nus über 500 Euro.

Regionales Brennholz gibt es auch beim örtlichen Forstamt. Trägt das Holz das 
PEFC-Zeichen, stammt es aus garantiert nachhaltig bewirtschafteten Wäldern.
Foto: djd/PEFC
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Zentrum für ehrenamtliches Bürger-Engagement TERMINE
Burgstr. 12 • Öffnungszeit: montags von 9.00 bis 12.00 Uhr • Tel.: 05252 / 8398264/5

SENIORENBEIRAT informiert  

Bad Lippspringe. Am ersten Mittwoch eines jeden Monats findet ab 15 Uhr die 
öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe im Haus 
Hartmann (hinterer Eingang), 1. Etage (Aufzug vorhanden)  statt. Sie begin-
nt mit einer Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger. Besucher und Per-
sonen, die an einer aktiven Mitarbeit Interesse haben, sind jederzeit herzlich 
willkommen. Kontaktperson: Jürgen J. Half, Telefon: 05252/ 938167 + E-Mail: 
juergenhalf@gmx.de 

Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“  mit 
Karl-Heinz Brinkmann, Mittwoch, 20. 
September, 27. September und 4. Ok-
tober, 19 Uhr, Teutoburgerwald-Klinik, 
Cafeteria.

Nordic Walking (nicht nur) für Senio-
rinnen und Senioren, 1 Stunde durch 
den Kurwald (mit Einführung) mit Re-
nate Stalljohann, Donnerstag, 21. Sep-
tember, 28. September und 5. Oktober, 
9 Uhr, Treffpunkt: Eingang Freibad.

Computer-, Tablet- und Smartphone-
Sprechstunde für Seniorinnen und 
Senioren. Ratsuchende können ihren 
eigenen Laptop mitbringen, Donners-
tag, 21. September, 28. September 
und 5. Oktober, 10-12 Uhr, Rathaus, 
Sitzungszimmer 1, Otto Zündorf und 
Jürgen Mathieu.

Fahrradtour – Rund um Bad Lipp-
springe, ca. 3-4 Std. Eine Einkehr ist 
vorgesehen. Gäste sind willkommen! 
Donnerstag, 21. September, 14 Uhr, 
Treffpunkt: Der Löwe vor dem Rat-
haus.

Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und 
Beratung bei speziellen Fragen rund 
um Computer, Smartphone, Tab-
let, Laptop, Fernseher, HiFi-Anlagen 

u.v.m. (auch beim Kauf). Herr Kana-
pathipillai hilft Ihre Fragen zu beant-
worten und den Umgang in Computer 
zu trainieren. Donnerstag, 21.  Sep-
tember, 28.  September und 5. Okto-
ber, , 16-18 Uhr , Büro des Zentrums, 
Burgstr. 12, 2. Etage (Aufzug!). Anmel-
dung erforderlich: Tel.: 05252 / 917 
1683 oder  E-Mail: kkk@kana-it.de

Bücher im Gespräch mit Jürgen Pe-
ters, Donnerstag, 21. September, 19 
Uhr, Klinik Martinusquelle (Raum G 
20).

Gedächtnis trainieren mit Spaß und 
Humor mit Renate Brinkmann, Mitt-
woch,  27. September, 19 Uhr, Ceci-
lien-Klinik, Lindenstr. 26.

Bücher im Gespräch mit Jürgen Pe-
ters, Donnerstag, 5. Oktober, 19 Uhr, 
Cecilien-Klinik, Lindenstraße (Fernseh-
raum).

Spielend das Gedächtnis trainieren 
mit Marion Wittenberg, Donnerstag, 5. 
Oktober, 19 Uhr, Klink Martinusquelle, 
An der Martinusquelle.

Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa. Ha-
ben Sie Freude am Umgang mit Kin-
dern? Werden Sie „Wunsch-Oma oder 

Wunsch-Opa!“ Über Zeit und Umfang 
Ihrer Tätigkeit entscheiden Sie selbst.  
Familien oder Alleinerziehende, die 
eine/n Wunsch-Oma/-Opa suchen, 
informieren sich bei: Marion Witten-
berg Tel. 05252 / 2376, Email: mari-
on-wittenberg@t-online.de

Zeitspende. Wir organisieren schnell 
und unkompliziert Hilfe für den Alltag. 
Wer eine sinnvolle ehrenamtliche Auf-
gabe sucht, ist herzlich willkommen. 
Wer Hilfe in Anspruch nehmen möchte 
wende sich bitte an das Büro.

Die besondere Telefonkette - Wege 
aus der Einsamkeit und mehr Sicher-
heit im Alltag. Gerade vielen älteren 
Menschen wird oft das Alleinsein be-
wusst, hinzu kommt die Angst, dass 
es unbemerkt  bleibt, wenn einem et-
was passiert. Hier kann „Die Tele-
fonkette“  Abhilfe schaffen!  Diese 
wird von Monika Groß geführt. Mor-
gens soll sichergestellt werden, dass 
es dem anderen Teilnehmer gut geht, 
der nächste ruft dann den nächs-
ten Teilnehmer an usw. Wer Interesse 
an dieser Telefonkette hat oder Infor-
mationen hierzu möchte wende sich 
bitte an: Marita Karsten Tel. 05252 / 
8398934 oder an das Büro.

Bad Lippspringe. Anfang Oktober, am 
Tag der deutschen Einheit, feiert der 
Fußballobmann des BV Bad Lippspringe, 
Paul Schröder, seinen  80. Geburtstag.
Der Ur-Lippspringer und ebenso Ur-BV-
Ler wurde am 03. Oktober 1937  gebo-
ren. Im Alter von 14 Jahren trat Paul in 
den BVL ein. Schon mit 18 Jahren wech-
selte er aus der A-Jugend in die 1. Mann-
schaft des BVL, in der er als bekannt fai-
rer Spieler unzählige Spieler absolvierte. 
Mit Ablauf der Saison 1971/1972 been-
dete er seine aktive Laufbahn in der 1. 

Mannschaft, aber nur als Spieler, denn 
er wurde  direkt in den Spielausschuss 
der 1. Mannschaft berufen. Bereits ein 
Jahr später übernahm Paul Schröder 
den „Posten“ des Fußballobmanns, den 
er  bekanntlich bis heute Inne hat. Neben 
den Anfangszeiten als Obmann spielte 
Paul bis 1986 aktiv in den „Alten Herren“ 
des BVL. Zudem trainierte er auch noch 
diverse Mannschaften im BVL-Jugend- 
und Seniorenbereich.
Die Höhepunkte in Schröders Laufbahn 
als Fußballobmann sind zahlreich. Ihm 

und den meisten Lippspringern war das 
Erreichen der 1. Hauptrunde im DFB-
Pokal aus Bundesebene ein solches 
Highlight. Durch Siege gegen Borussia 
Lippstadt (1:2) und unvergessen den da-
maligen Regionalligisten Rot Weiß Lü-
denscheid im Nattenbergstadion zu Lü-
denscheid (2:3) erreichte der BVL die 
Hauptrunde nicht aber das Traumlos 
Schröders: Bayern München.  Gegentei-
lig  musste der BVL die weiteste Reise  
nach Südbaden zum VfR Achern antre-
ten. Durch eine Verkettung  unglückli-

cher Umstände verlor der BVL mit 0:2. 
Zwar hatte der BVL in den kommenden 
Jahren mehrfach die Möglichkeiten auf 
ein Weiterkommen in den „großen“ Po-
kal, jedoch blieb dem bekennenden Fan 
des FC Bayern München die erneute Teil-
nahme an der Hauptrunde und somit der 
Traum FC Bayern unerfüllt.
Ligatechnisch  erfüllte sich jedoch der 
Traum vom Aufstieg in die Verbandsli-
ga in der Saison 1977/1978, wobei dem 
BVL und somit Schröder aber durch die 
Neugründung der Amateur-Oberliga der 
erhoffte Sprung in die höchste Amateur-
klasse verwehrt blieb.
Der Name Paul Schröder ist in Zusam-
menhang mit Fußball immer noch ein 
Name mit Klang und Gewicht. In Zei-
ten der Verbandsliga spielte der BVL ja 
weit bis in das Ruhrgebiet hinein. Der 
damals für das Kicker-Sportmagazin 
aus der Region berichtende Horst Ja-
kubcyzk schrieb regelmäßig über eine 
Mannschaft, die er liebevoll die „Schrö-
der-Boys vom Kurwald“ betitelte. Schrö-
der schaffte es sogar –gegen alle Beden-
ken und Zweifel- „Erzfeinde“ zum BVL zu 
holen. Erzfeinde? Spieler und Trainer aus 
Schlangen! Unvergessen seine Husaren-
streiche mit Philipp Fritz oder Friedhelm 
„Sänger“ Lüning.
Nach vielen Hochs und Tiefs in den letz-
ten Jahrzehnten, verbunden mit Abstie-
gen und Aufstiegen, wurde vor 3 Jahren 
aber noch ein Träumchen war: der Wie-
deraufstieg in die Landesliga. An dem 
Tag der Aufstiegsfeier erhielt Paul Schrö-
der auf dem Rathausbalkon vom Bür-
germeister der Badestadt, Andreas Bee, 

eine nicht vielen Bürgern Bad Lippsprin-
ges zuteil werdende Ehrung: Schröder 
erhielt aus den Händen des 1. Bürgers 
der Badestadt die Verdienstnadel sei-
ner Heimatstadt -nicht nur wegen seiner 
schon über 60 Jahre währenden Tätig-
keiten im Ballspielverein, natürlich auch 
für seine wirklich hervorzuhebenden Tä-
tigkeiten als  Unternehmer und Arbeitge-
ber.
Fazit: Ohne Paul Schröder wäre der BVL 
nicht das, was er heute ist. Titelte neu-
lich in Zusammenhang mit einer Veran-
staltung auf der Gartenschau jemand 
einen Berufskollegen Schröders  als 
„Event-Fleischer“, so kann man ohne 
jegliche Hintergedanken und auch liebe-
voll zitieren, was damals auch im Kicker 
stand: Paul Schröder, der BVL-Metzger.
In diesem Sinne wünscht der BVL einem 
wirklich liebenswerten Menschen noch 
viele kommenden Jahre, Gesundheit, 
Zufriedenheit, kurz: Lebensglück. Paul 
Schröder selbst wird seinem Geburtstag 
„entfliehen“ und mit seiner Frau Sieglin-
de,  Kindern und Enkelkindern an einem 
„geheimen“ Ort irgendwo in Deutsch-
land feiern. 

FIT & AKTIV
- Anzeige -

Mit Schwung in die reifen Jahre ...

Fußballobmann Paul Schröder feiert 80. Geburtstag
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Bad Lippspringe. Selbsthilfegruppen 
sind eine wichtige Schnittstelle zwi-
schen Patienten und Reha-Kliniken. 
Die Cecilien-Klinik in Bad Lippsprin-
ge, eine onkologische Schwerpunktkli-
nik für Anschlussrehabilitation mit 177 
Betten, setzt auf einen engen Kontakt 
zu den oft ehrenamtlich getragenen 
Selbsthilfegruppen. Regelmäßig emp-
fängt das Klinikteam Abordnungen und 
gibt exklusive Einblicke in den Klinikall-
tag. Dieses Angebot nutzte jetzt der 
Bezirksverein Märkischer Kreis Sau-
erland des Bundesverbandes der Kehl-
kopfoperierten e. V. Rund 20 Mitglie-
der hatten sich auf den Weg nach Bad 
Lippspringe gemacht. Neben dem Be-
such der Cecilien-Klinik stand auch 
eine Visite der Landesgartenschau auf 

dem Programm. Das Fazit der Gäste 
fiel äußerst positiv aus. Die Versorgung 
der Patienten in der Cecilien-Klinik sei 
vorbildlich und das benachbarten Lan-

Bad Lippspringe. Ende 2015 hat das 
Medizinische Zentrum für Gesundheit 
(MZG) Bad Lippspringe einen Ambu-
lanten Intensiv-Pflegedienst gegrün-
det. Die zur MZG-Pflege GmbH ge-
hörende Einrichtung mit dem Namen 
„Mehr Zeit Gemeinsam“ bietet in der 
Teutoburger-Wald-Klinik zehn Men-
schen Platz, die intensiv-pflegerisch 
versorgt werden müssen. Nun freut 
sich der Pflegedienstleiter Alberto Oliv-
eira über das Erreichen eines wichti-
gen Meilensteins: Externe Prüfer haben 
„Mehr Zeit Gemeinsam“ Bestnoten 
ausgestellt. „Das ist eine schöne Be-
stätigung der engagierten Arbeit unse-
res Teams“, sagt Alberto Oliveira.
Zunächst nahm die Heimaufsicht des 
Kreises Paderborn die Wohngemein-

schaft in der Teutoburger-Wald-Klinik 
im Rahmen einer unangemeldeten Re-
gelprüfung unter die Lupe. Dabei wur-
den keine Mängel in der pflegerischen 
Versorgung festgestellt. Die Prüfer lob-
ten in diesem Zusammenhang aus-
drücklich das akribische Qualitätsma-
nagement innerhalb des MZG.
Es folgte die Prüfung durch den Me-
dizinischen Dienst der Krankenkassen 
(MDK).
An zwei Tagen wurde die Arbeit und 
Organisation des Ambulanten Inten-
siv-Pflegediensts evaluiert. Die in Au-
genschein genommenen Bewohner 
der Intensivpflege-WG waren optimal 
gepflegt und intensivpflegerisch über-
wacht.
„Die Ausbildungen und Weiterbildun-

gen der Pflegkräfte, habe eine hohe 
Qualität, welche sich in ihrer Arbeit und 
vor allem in der sehr guten Versorgung 
der Bewohner widerspiegelt“, sagt die 
Stellvertretende Pflegedienstleiterin 
Kerstin Wolter. Der Fort- und Weiter-
bildungsplan des ambulanten Intensiv-
Pflegedienstes sei ebenso vorbildlich 
wie der eingerichtete Bewohnerbeirat.
Die Prüfer waren von der digitalisier-
ten Pflegedokumentation beeindruckt. 
Durch die Anwendung werden pfle-
gerische Abläufe nicht nur angezeigt, 
sondern sie können auch nicht verges-

Note 1,2 für den Ambulanten Intensiv-Pflegedienst des MZG Bad Lippspringe
Hohe Qualität der Versorgung in mehreren Prüfungen bestätigt

Selbsthilfegruppe lobt Cecilien-Klinik Bad Lippspringe
Kehlkopfoperierte finden beste Bedingungen vor

desgartenschau-Gelände ein Allein-
stellungsmerkmal, das auch nach der 
Veranstaltung selbst noch eine hohe 
Aufenthaltsqualität böte.

Die Gäste wurden in der Cecilien-Klinik herzlich empfangen und bestens infor-
miert. Foto: Heiko Appelbaum

sen werden. „Der Computer denkt mit 
und erleichtert den Pflegekräften die 
Überwachung der ihnen anvertrauten 
Bewohner“, sagt Alberto Oliveira. Erst-
mals hat der MDK zudem eine Abrech-
nungsprüfung durchgeführt. Auch hier 
wurden keine Auffälligkeiten gefunden.
Dementsprechend gut war das vom 
MDK ausgestellte Zeugnis: Der Ambu-
lante Intensiv-Pflegedienst glänzt mit 
der Note 1,2.
Mittlerweile ist auch die Zertifizierung 
nach der DIN ISO 9001:2008 erfolgt. 
Dazu wurden intern das Qualitätsma-

nagement und die Arbeitsabläufe des 
Ambulanten Intensiv-Pflegedienstes 
sowie die Schnittstellen zu den andern 
Einrichtungen des MZG unter die Lupe 
genommen.
„In seiner noch jungen Geschichte 
ist unser Ambulanter Intensiv-Pflege-
dienst zu einer echten Vorzeigeeinrich-
tung geworden“, lobt der MZG-Ge-
schäftsführer Achim Schäfer. „Damit 
decken wir einen wichtigen Bereich in 
unserem Leistungsspektrum ab, der 
noch eine Menge Potenzial hat.

www.medizinisches-zentrum.deFreuen sich über die guten Beurteilungen (v. l.): Alberto Oliveira (Pflegedienstleiter), 
Sabine Kraus, Kerstin Wolter (Stellvertretende Pflegedienstleiterin), Bedre Bollmei-
er (Bewohner-Beirat), Achim Schäfer (Geschäftsführer MZG), Alina Wienzek, Andre-
as Heimburger, Inge Schlenger, Hans Harres (Bewohner-Beirat), Ulrike Mikliss, Do-
minik Kubitze, Xavier Jacome, Vlad Pustai und Tamara Vahldiek. Die Mitarbeiter sind 
alle Pflegefachkräfte für außerklinische Beatmung. Foto: Heiko Appelbaum
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Diverse Terrakotta Sachen für den Gar-
ten z. B. Katze, Hund, Schwein u. Kegeln, 
blaue Pflanzenkübel in verschiedenen 
Größen. Echte Nepalbrücke, Pastellfar-
ben, Farbe Natur m. Pastellfarbenen Bor-
düre, Maße 2,85 x 0,75 m, Spargeltopf 
neu, für 10 Euro. Tel.: 05252/ 6988

Damen E-Bike, Giant Twist Elegance, 
Double Power, 26 Zoll, Frontmotor, 8 
Gänge, 2 Lithium-Ionen-Akkus, 26 V, ca. 
50km pro Akku, NP 2.100 Euro, VHB 800 
Euro, Tel.: 0170/ 4144576

Nymphensittich + Wellensittiche zu 
verkaufen, Tel.: 0163/ 7198024

Eiche natur /hell Wohnzimmerschrank 
der ehem. Herstellerfirma, "Trienens, 
Delbrück", B225cm, H210cm, m. 2 be-
leuchteten Glastüren im Best-Zustand. 
VHS. Küchenhängelampe Glasschirm 
matt, Aufhängung in Edelstahloptik matt, 
VHS. Tel.: 02944/ 974110 od. 0151/ 
57637625

Aus Restaurantauflösung Groß- u. 
Kleininventar zu verkaufen. alte Ku-
ckucksuhr, m. Pendel u. Melodie. 190 
Euro. Tel.: 0160/ 8513759

Eiche rustikal Dielenschrank, 2 Türen 
m. Einlegeböden u. inneren Schubkäs-
ten, schwere Qualität, B110cm, H132cm 
T51cm, Top-Zustand, VHS. Couchtisch 
Eiche natur/ hell 75 x 75 cm, VHS Tel.: 
02944/ 974110 od. 0151/ 57637625

Kl. Wohnzimmer-Wohnwand in weiß 
m. schwarzen Absetzungen /Modern, 
Neuzustand, VHS. Küchenhängelam-
pe Porzellanweiß m. Glasschirm, Auf-
hängung in Messing , VHS, Tel.: 02944/ 
974110 od. 0151/ 57637625

Fotoapparat im Lederetui, m. Blitzlicht 
„Retina“, sehr gepflegt, 50er J., VHB 90 
Euro, Tel.: 0176/ 51121526

Mandoline (Prag 70er J.), unbenutzt, 
VHB 150 Euro, Tel.: 0176/ 51121526

Original Pro Drive Röhren Gitarren Ver-
stärker, top Sound, handliches Format, 
Modell Tube 10, absolut neuwertig, da 
unbenutzt. VHB 125 Euro, Tel.: 0172/ 
2947867

Diverse Bücher, alt u. neu zu verkau-
fen (ab 1 Euro) od. zu verschenken! Tel.: 
0177/ 4430756

Wunderschöne 3-Sitzer, 2-Sitzer Pols-
tergarnitur, dazu Hocker, 250 Euro. gro-
ße Ölgemälde 2m x 1m, Jagd u. Stillle-
ben, VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Teak-Möbel (Danish Design), 50er/60er 
J., Schubladen-Schränkchen B70x-
H60xT33cm, Couch-Tisch m. Schubla-
de 150/50/52cm, Stuhl m. Polstersitz u. 
Rundumlehne, Preise VHB ca. 1/3 vom 
NP. sehr schöner Couch-Tisch, kirsch-
baum, Werkstattarbeit, Durchmesser 
145cm m. Mittelholm, VHB 290 Euro. 
6 Stühle, Sitz- u Rückenpolster, türkis-
farbig, VHB 250 Euro in BL, Tel.: 0176/ 
51121526

Original Autographgitarre von LISA MI-
NELLI. ORIGINAL Unterschrift von LISA 
MINELLI m. Echtheitszertifikat u. Trage-
tasche für die Gitarre. Top Zustand, ab-
solut sammelwürdig. VHB 450 Euro, Tel.: 
0172/ 2947867

Kinderspielzeug, ferngest. Hubschrau-
ber, Malatelier, Malsets, Traumfänger-
Bastelset, Kinderkleidung Größe 140-
170, alles günstig. Tel.: 0174/ 7447207

Heimtrainer Modell Favorit No 1, incl. 
Computer u. Herzfrequenz, top Zustand 
da sehr wenig benutzt. VHB 160 Euro, 
Tel.: 0172/ 2947867

20 Tische 75 x 120 cm, à 33 Euro, 12 
Tische 75 x 70 cm, à 28 Euro, 4 variab-
le Tische, zusammen 190 cm x 300 cm, 
à 50 Euro. Heißwasserbad, 2 Kammer m. 
Einsatz u. Deckel, 75/80/60 HBT, 90 Euro 
Tel.: 0160/ 8513759

Original COX 4 Saiten Bassgitarre, neu, 
Sammlerstück, Farbe thunburst, VHB 
160 Euro, Tel.: 0172/ 2947867

Dual-Plattenspieler HS10, Deckel = 
Lautsprecher, generalüberholt von Fa. 
Euronic/ PB, VHB 95 Euro, Tel.: 0176/ 
51121526 BL

20-bändiges Lexikon, Verlag ‚Die Zeit‘, 
Original-verpackt. 24-bändiges Lexikon, 
‚Das neue Bertelsmann-Lexikon in 24‘, 
Tel.: 05254/ 4554

Kinderwagen m. Regenschutz + Son-
nensegel + Netz, Farbe schwarz/weiß, 
gut erhalten, 50 Euro. Mein erstes Lie-
derbuch, Vtech, pink, 10 Euro. Fisher Pri-
ce Hipp Hopp Zebra, 10 Euro. Tel.: 0157/ 
35335171

ISDN Telefon, Swissvoice Eurit 4000, 
baugleich m. Telekom PA 821, voll funk-
tionsfähig, 6 Stck. vorhanden, 80 Euro/
Stck., Tel.: 0172/ 2947867

Elektronisches e-drum Set, 4 Mono 
Pads 10 Zoll, Schlagfläche ca. 8 Zoll, 
inkl. Kabel u. Haltestange, Elektronik Mil-
lenium MPS 400, 307 Voices, 20 Preset 
Kits, 30 Benutzer Kits, 50 Preset Songs 
zu denen man selbst spielen kann, 9 
Pad/ Kick/ Highhat Anschlüsse, Kopfhö-
rer, AUX IN u. Stereo out, inkl. Netzteil, 
Super Sounds u. Möglichkeiten, Garantie 
bis 12/2016, VHB 220 Euro, Tel.: 0172/ 
2947867

Pflanzkübel, Ku-Stoff, terracottafarb, 
5 Stck., ca. 35x35x38cm, Stck. 9 Euro, 
Tel.: 0176/ 51121526 BL

Herrenkleidung XL, sehr gepflegt: dun-
kel-blaue Wi.-Jacke, 50 Euro. Parka oliv, 
20 Euro. Karierte Hemden Langarm à 5 
Euro. Tel.: 0176/ 51121526

Gitterbox auf Europapalette, 18 Euro. 
21m Verlängerungskabel NW, 5x16 Amp, 
23 Euro. Gartengeräte: Schüppe, Harke, 
Spaten, je 5 Euro. 3 Kunststoffkanister 
25l, je 3 Euro. 1 Metallkanister m. Aus-
gießer 20l, 12 Euro. Tel.: 05257/ 4835

Moderner Couchtisch, Glasplat-
te drehbar, Buche – Glas Kombination, 
top Zustand, VHB 200 Euro, Tel.: 0172/ 
2947867

Wegen Umzug billig abzugeben, massi-
ver Eßz.-Tisch, hell, Eiche, 85x130x220. 
2 stabile, neuwertige Lattenroste, 2x2m, 
VHB. Doppelbett gratis. Tel.: 05257/ 
2645

Original Montblanc Kuli, F. Scott Fitz-
gerald, guter Zustand, lim. Edition, sam-
melwürdig, VHB 380 Euro, Tel.: 0172/ 
2947867

Plattenspieler Schneider PP500, 3 Jah-
re alt, 33 + 45 U/ min, Halbautomat, Rie-
menantrieb, Umschaltbarer Vorverstär-
ker, B28xT33,5xH9 cm, neuwertig, wenig 
gespielt SP 110 Euro, Tel.: 05252/ 3496

CD-Hörbücher, m. Romanen u. Kin-
der-Abenteuer, -lieder, Märchen u. Wis-
sen, Kochbücher, Video-Kassetten, hpts. 
Spielfilme zu verkaufen. Modell-Autos - 
Mini-Autos in verschiedenen Größen u. 
Ausführungen. Tel.: 05254/ 4554

Telekom Telefonanlage, T Consept Mo-
dell XI 721, voll funktionsfähig, sehr gu-
ter Zustand, VHB 130 Euro, Tel.: 0172/ 
2947867

Pflegebett AKS L4 90x200cm elektrisch 
verstellbar, m. fast neuer Matratze, 250 
Euro, Tel. 05251/ 7095772

Ess- u. Kaffeegeschirr, 80 Jahre alt, 
auch China blau als Kaffeegesch. Hörge-
rät, 1 Paar, hinter Ohr, Marke Widex Sen-
sor, wenig getragen, 150 Euro. VHB, Tel.: 
0160/ 8513759

1 Herren Wellenstein Strickjacke, Gr. 
52/54, blau. 1 Herren Herbstjacke, Gr. 
52, braun, beide wenig getragen, SP bei-
de 60 Euro, abholbar, Tel.: 05252/ 3496

Vanillefarbene Küchenzeile m. Arbeits-
platte 3,33m, m. Elektroherd, Dunstab-
zugshaube, Edelstahl-Rundbecken/ Ab-
tropfplatte u. kl. Extras, abholbereit in BL, 
VHB 450 Euro, Tel.: 0176/ 51121526

Original GAE PA- Anlage, bestehend 
aus 2 x GAE 15 Zoll Bass Boxen u. 2 GAE 
15 Zoll plus Hochtöner Top Teile. Alle m. 
arretierbaren Rollen. Passiv u. Aktiv zu 
nutzen. 19 Zoll Rack inkl. Schublade, 
Licht, Steckfeldern u. internen Stromver-
sorgung, Eigenbau, 12 HE. Crown End-
stufe XS 1200, sehr leichte Bauweise, 
Camco Endstufe Vortex 2.6 u. DBX Drive 
Rack PA. Technisch einwandfreier Zu-
stand, optisch normale Gebrauchsspu-
ren. VHB 2.950 Euro, Boxen bzw. Elek-
tronik auch einzeln zu verkaufen, Tel.: 
0172/ 2947867

Da. Fahrrad, 28er Zoll, 7 Gänge, 55cm 
Rahmenhöhe, Schwalbereifen, schönes 
Fahrrad, guter Zustand, FP 50 Euro, BL, 
Tel.: 0162/ 3699787

Ofentoaster (für halbe Pizza, Brötchen, 
Baguette etc.) von Privileg, Originalver-
packt, Tel.: 05254/ 4554

Faxgerät m. Telefon der Marke Philips 
magic primo zu verkaufen. Ideal auch 
zum kopieren, da normales Druckerpa-
pier verwendet weden kann. VHS. Tel.: 
0160/ 90123193 od. 05252/ 81716

Monitor Samsung Sync Master 710N 
17" .TV-Fernseher Sony Trinition m. 
Flach-Bildschirm, 32" 82cm diagonale 
m. Ferntisch, vorne Glas. CD/DVD Play-
er- Sony. Sat. Receiver Comag Sl 35. Alle 
voll funktionsfähig. Sehr guter Zustand. 
VHB 130 Euro Tel.: 05254/ 6486657

Zeichenplatte Rotring profil A3, neu, 
nicht benutzt; OVP, inkl. praktischer Tra-
getasche VHB, 25 Euro. Spektrolar So-
larium, Röhren fast neu, wenig benutzt, 
220 V m. Zeitschaltuhr, VHB 20 Euro, Tel. 
0152/ 27752120

Einbauküche, grau, 2,50m, m. Umluft-
herd, Ceranfeld, Geschirrspüler, Abzugs-
gaube (Licht defekt), Edelstahleinbau-
spüle, 2 Glashängeschränke. VHB 280, 
Tel.: 05252/ 9334156

Anzüge, Sakkos u. Krawatten Gr. 54 aus 
Nachlass günstig zu verkaufen. VHB. Tel.: 
05252/ 1754

Monitor AOC 19" Röhre, 10 Euro, Tel.: 
0172/ 5224952

Glas/Metallregal; Metall weiß lackiert, 
4 Glasböden, T38 cm unten/33 cm oben, 
H135 cm, B93 cm, 20 Euro, Tel.: 0152/ 
27752120

Schlafzimmer, Eiche hell, Schrank 
2,80m, Bett, Truhe, Wohnzimmer, Eiche 
hell, Schrank 3m, 2er u. 3er Sofa, Küche 
L-Form, hell, 2,70m, alles in sehr gutem 
Zustand. VHB. Tel.: 05252/ 932361 od. 
0160/ 7029057

Suche Münzen, Briefmarken, Postkar-
ten, Telefonkarten, Orden, Abzeichen, 
Medaillen, Feldpost, Zinn, alte Krüge, 
usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf, Angelzubehör u. 
guterhaltene Kleidung zu verschen-
ken od. günstig abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Sil-
ber, Tafelsilber (ab 80 gestempelt), Zahn-
gold, Gold, Rehgehörne, Hirschgeweihe, 
Militaria, Degen, Dolche, Orden u. vieles 
mehr von Keller bis Dachboden! Telefon: 
05233/ 5124 od. 0152/ 36527702

Antikes, historisches u. nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes Glas, 
Porzellanfiguren, alte Technik, Postkar-
ten, Fotos, antike Werbung, Design, hist. 
Fotos u. Dokumente, Porzellan u. Glas, 
antikes Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 
0179/ 9869337 od. 0160/ 2633835

Suche in BL russisch sprachige Leute 
zum Gespräch, ab 70 J. alt, Tel.: 0173/ 
8307183

Wer hat Trödel, Haushaltssachen, Klei-
dung, Tischdecken, Bettwäsche zu ver-
schenken, Tel.: 0176/ 43025694

Sammler sucht Gemälde der Maler Jo-
sef Struck, Willy Lucas, Georg Lucas, J. 
Dominicus, H. Weitzner, K. Matern u. von 
anderen Paderborner Malern sowie Bilder 
m. Paderborner Motiven - Bitte alles an-
bieten!! Tel.: 05252/ 9893112

Suche Damenfahrrad m. Tiefem Ein-
stieg, 50 – 70 Euro, Tel.: 0160/ 95497549

Ledersofa türkis, Rundecke L-Form, ca 
2,4x2m u. Sessel abzugeben, Tel.: 0157/ 
59497536

Nette Kegeldamen im Alter von 50 - 60 
Jahren gesucht. Alle 14 Tage montags in 
BL, Tel.: 0171/ 4283338

Sammler sucht alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Armbanduhren & Taschenuhren, 
Porzellan, Bilder, Zinn, Bücher, Möbel, 
Postkarten, Münzen u.v.m. - Bitte alles 
anbieten!! - Tel.: 05252/ 9893112

Haushaltsauflösung in Marienloh: 
Weihnachtsdeko u. Geschirr, Stehlam-
pen, Plüschtiere, Hundekorb, Bücher, 
Bettzeug, Damenoberbekleidung, Kissen, 
Inlineskates Gr. 43, Kaffeemaschine u. 
vieles mehr, Tel.: 0159/ 01131000

Runder Tisch m. Marmorplatte, Eiche, 
ca. 100 Jahre alt, top Zustand zu ver-
schenken, Tel.: 05252/ 50737

Hallo euch allen, aber wie finde ich 
dich? Sympathische Witwe, kein Oma 
Typ, 80/ 170, ehrlich u. zuverlässig, 
möchte noch einmal für den Rest des Le-
bens einen netten Partner kennenlernen 
für eine ernstgemeinte Freundschaft u. 
Freizeitgestaltung. Bitte melde dich! Chif-
fre HM_20.09.2017_001
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VERKÄUFE

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 04.10.2017

VERSCHIEDENES
Kaufe Gold, Silber, 

Zinn, Münzen, Schmuck, 
Armbanduhren,  Bernstein, 

Kunst (Bilder, Figuren) gerne 
regionale Künstler & Motive, 
Design (Lampen), Militaria, 

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn 
0 171 / 38 30 863

0 52 51 / 54 31 513 
info@kunsthandel-hagedorn.de

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe

Für Senioren: liebevolle 
24 Std. Betreuung aus Polen. 

100% legal!
Info H. Himmeldirk 

Tel. 05244 7510 (Rietberg)



Seite 1720. September 2017

Suche gratis Schiebetüren Schrank, 
helles Holz, am Sa/So Abbau etc., für 
Schlafzimmer, Tel.: 0162/ 6039972 od. 
0152/ 33735497

Wohnungsauflösung: Küche 2,40 x 
2,40 m. Geräten an Selbstabholer zu ver-
schenken. Wohnzimmerschrank, Schlaf-
zimmer-Schiebeschrank, Drucker m. 
Tisch, Wohnzimmertisch, Ketteler-Fahr-
rad, Schlafzimmer-Schrank 3-türig zu 
verkaufen. VHB, Tel.: 05252/ 1754

Er, dominant, 48 Jahre alt sucht devote 
Sie, Tel.: 0152/ 26423228 SMS

Welche Frau m. Interesse an Thea-
ter, Kultur, Musik, Natur, Reisen, Litera-
tur sucht studierten Mann (53) m. ähnli-
chen Vorlieben zur Freizeitgestaltung? Ich 
freue mich auf Zuschriften per E-Mail an: 
schoenemomente@gmx.net

Landschildkröte entlaufen, in Schlan-
gen, Fasanenweg, Ecke Lönsweg, Hin-
weise bitte unter Tel.: 0173/ 6496128

Suchen Trödel aller Art. Tel.: 05257/ 
930644

Suche Frau m. Ranch, Draller sucht 
Dralle, Trucker sucht Truckerin, Tel.: 
0162/ 6039972 od. 0152/ 33735497 
erst mal Kaffee

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunter-
richt für Grundschüler/innen u. Haupt-
schüler/innen, Tel.: 05252/ 8108680

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburts-
tag u. sonstige festliche Anlässe, Tel.: 
0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung od. Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Qualifizierte Klavier Pädagogin er-
teilt Klavierunterricht in BL, Tel.: 0173/ 
8307183

Zuverlässiger, flexibler Ruheständler, 
55, m. Führerschein u. freier Zeiteintei-
lung sucht Beschäftigung auf 450 Euro 
Basis, Tel.: 05252/ 973222

Suche Helfer für leichte Gartenarbeiten, 
Tel.: 05252/ 81159 Schlangen

Älteres Ehepaar, ohne Tiere, Nichtrau-
cher, suchen für ca. 3 Std./Woche, ehrli-
che Hilfe für Whg. u. Besorgungen nach 
Vereinbarung, Tel.: 0176/ 42400797

Gebe Keyboard/ Klavier Unterricht in 
PB, Salzkotten u. Umgebung, Tel.: 0152/ 
27664631

Lohn- u. Gehaltsbuchhalterin, angestellt 
in einer Steuerkanzlei sucht Nebentätig-
keit für 8 Std/Wo in Pb, Datev-Kenntnisse 
in Lohn u. Ärzte-Buchhaltung, Tel.: 0178/ 
3666561

Suche Haushaltshilfe für Einfamilien-
haus in Schlangen, 2 – 3 Mal monatlich, 
Tel.: 05252/ 81159

Fit in der Schule? Bewährter, erfahre-
ner Förderlehrer m. viel Freude an sei-
ner Arbeit, erteilt qualifizierten, gezielten 
Nachhilfe-Unterricht in den Schulfächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch u. Fran-
zösisch. Habe mich seit vielen Jahren 
im Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort m. sehr guten Erfolgen! Ich bin en-
gagiert, geduldig, absolut zuverlässig u. 
hole jeden Schüler dort ab, wo er sich m. 
seinem Lernstand befindet! Interessen-
ten melden sich bitte zunächst per SMS 
unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. bei mir. 
Rufe baldmöglichst zurück! Kein Geld für 
Nachhilfe? Gern unterstütze ich Sie gege-
benenfalls bei der Beantragung der Finan-
zierung! Tel.: 0176/ 31075884 

Priv. Garten-Hilfe bietet rundum Gar-
ten Anlagen, Beete, Straße, unkrtf. Moos 
weg, Laub weg, auch Dauerpflege, gstg. 
o. Anfahrtskosten, Tel.: 0162/ 3699787

Pärchen führt Ihre Hunde aus in Mari-
enloh, BL, Schlangen, keine Betreuung 
nur Ausführung, Tel.: 0176/ 28869183

Hausmeister für MFH in BL auf Minijob 
Basis (60,00 Euro) für Garten, Winter-
dienst etc. gesucht. Tel. 0171/ 7848191

PC-Probleme? IT-Spezialisten (Dipl.-
Ing.) anrufen, Tel.: 0172/ 5224952

Welcher ältere Herr od. Dame sucht Un-
terstützung im Haushalt? Ich würde ger-
ne helfen, Tel.: 0152/ 23354062

Priv. Putz-Fee hilft in priv. Haush. Von 
3-4 Std wöchentl. in Marienloh, Stadt-
heide, Neuh., Mastbruch, Schlangen, BL 
u. Kohlstädt, bin erfahren + zuverl., Tel.: 
0174/ 8319367

Wir suchen Unterstützung für Haus u. 
Garten in Schloß Neuh. auf 450 Euro 
Basis. Handwerkliche Fähigkeiten u. ein 
„grüner Daumen“ wären hilfreich u. ge-
wünscht, Tel.: 0152/ 24052253

Suche Putzstelle in priv. Haushalt ab 
3 Std, bin erfahren + akkurat, in PB + 
Stadtteile, Tel.: 0177/ 3291542

Qualifizierten Gitarrenunterricht bietet 
Dipl.-Toningenieur für alle Altersgruppen 
an. Im eigenen Studio od. bei Ihnen zu 
Hause. Erfolgreiche u. jahrelange Erfah-
rung als Musiker, Musiklehrer an Musik-
schulen u. Workshops. Blues, Folk, Klas-
sik, Pop, Rock, Wohnzimmerkonzerte u. 
a. Tel.: 0172/ 5224952

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwerti-
ge ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 m. Bal-
kon/Terrasse + Garage (von priv.), inkl. 
ruhig, Einh./Objekt., Tel.: 0170/ 8712778

Suche Garage in BL, Tel.: 0176/ 
38132387

Suche Whg., 4 Zi. KBB als WG, im Raum 
BL u. Altenbeken, im EG od. m. Aufzug 
u. Tierhaltung, Tel.: 0171/ 9477351 od. 
0174/ 8156135

Rentnerin sucht in BL ruhige 2 - 3 ZWG, 
Erdgeschoss o. 1 ET m. Balkon/Terrasse 
bis 500 Euro WM, gerne im Grünen, Tel.: 
0152/ 29728203

Angestellte im öffentlichen Dienst sucht 
in Schlangen ab Herbst/Winter 2017, 
schöne helle Whg., ruhig, rauchfrei, bar-
rierefrei, 2½ bis 3 Zimmer, ca. 60 qm, m. 
Balkon, Keller, Stellplatz, od. kleine ETW, 
Tel.: 0151/ 75054229

STELLENMARKT
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Beruf & Karriere

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192

AUTOMARKT

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Unser junges Team braucht 
Verstärkung! Zur sofortigen 

Festeinstellung in Vollzeit suchen 

wir eine/n Köchin/Koch.
Sie sind engagiert, fl exibel 

und motiviert 
dann bewerben Sie sich.

Schriftliche Bewerbung an:

Frau Rummeny
Bielefelderstr. 2 b

33175 Bad Lippspringe
05252 6832

info@restaurant-zurquelle.de

Zur       uelle           Karls       uelle
RESTAURANT UND BISTRO

Der Dt./Engl. Freundschaftsclub e.V. begleitet seit 
1986 Schüler ab 13 Jahren beim Besuch eines eng-
lischen Colleges. Der nächste Kurs in Torquay fin-
det in der Zeit vom 21.10. - 05.11. statt. Die Ju-
gendlichen werden von deutschen Betreuern auf der 
Anreise und in England begleitet. Freundliche und 
sorgfältig ausgewählte Gastfamilien sorgen für das 
Wohlbefinden und bieten ein zu Hause auf Zeit. Mit 
viel Erfahrung und Abwechslung sorgen die engli-
schen Lehrer in kleinen Klassen dafür, dass das Ler-
nen Spaß macht und Langeweile keine Change hat. 
Während die Vormittage von 09:00 - 12:30 Uhr für 
das Lernen reserviert sind, bleibt an den Nachmit-
tagen genug Zeit für Spiel, Spaß, Sport und Ausflü-
ge um Land und Leute kennen zu lernen. Der güns-

tige Vereinspreis beinhaltet die Unterkunft in einer 
Gastfamilie bei Vollpension - 30 Zeitstunden Eng-
lischunterricht sowie ein umfangreiches Ausflugs-/
Freizeitprogramm. 

Ab 15 Jahren kann eine Anmeldung mit einem 
Freund in zwei verschiedenen Familien, in der Nähe 
voneinander gewählt werden. Das verdoppelt durch 
gegenseitige Besuche den Einblick in das typisch 
englische Familienleben und fördert ohne Extrakos-
ten die Sprachkenntnisse zusätzlich. 

Eine kostenlose Info-Broschüre gibt es bei An-
dreé Beckers: club@cloudmail.de, SMS/WhatsApp 
0163 / 3302544, Tel.: 0431 / 79949069. 

Schüler aus Nordrhein-Westfalen besuchen 
ein englisches College in den Herbstferien!

Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)
von 08:30-14:00 Uhr 

auch am Wochenende,
übertarifl iche Bezahlung.

Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

Suche dringend 2 – 3 Z.-Whg. KDB, BL, 
WBS vorhanden, Miete + NK nicht mehr 
als 345 Euro, Tel.: 0176/ 21921043

Suche Winterquartier für ein paar mehr-
jährige Kräuter u. kleine Zitronenbaum-
Pflänzchen: Wer hat einen hellen u. küh-
len, aber frostfreien Raum in PB, in dem 
noch etwas Platz ist (Flur, Treppenhaus, 
etc.)? Bitte melden unter: a.kombrink@
web.de

Kfm. Angestellte in einer Steuerkanzlei 
sucht 4 ZKB in PB-Elsen zum Dez 2017 
od. später. 2 Söhne (13 u. 15 Jahre) u. 
eine Katze. Postive Schufa-Auskunft, 
Tel.: 0178/3666561

Whg. in BL u. Umgebung von berufstä-
tige alleinstehende Frau gesucht, 40-50 
qm, bis 420 Euro warm, einschließlich 
Heizung, Tel.: 0160/ 92204118

Rentner Ehepaar, Nichtraucher, sucht 
in BL eine Whg. bis 65qm zu sofort 
od. später. EG od. 1. Etage, Tel.: 0160/ 
2052751

MIETGESUCHE

IMMOBILIEN
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IMMOBILIEN

Zur Landesgartenschau 
1 Zimmer zu vermieten,

separates Bad, 
auf Wunsch mit Frühstück,

 Telefon: 05252 / 8792 
oder 0162 / 6194259

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Neubau Eigentumswohnungen
Von 51 – 115 qm, z.B.

3 ZK, 2 Bäder, Terrasse, 283.700,- €
3 ZK, 2 Bäder, Balkon, 279.000,- €
4 ZK, 2 Bäder, Terrasse, 287.100,- €

Baubeginn erfolgt! Keine Makler-
courtage - direkt vom Bauträger

KONZERT ZUR LGS AUF DER 
BÜHNE ADLERWIESE AM SONNTAG, 
1. OKITOBER 2017 UM 16.00 UHR

Die Idee kommt vom Chorleiter der 5 
Chöre: Andreas Lehnert und gemein-
same weitere Überlegungen mit Pfr.
in Antje Lütkemeier haben diese Idee 
Wirklichkeit werden lassen.

Chor 1: Ökumenischer Chor Bad 
Lippspringe & Schlangen. Altes so-
wie neues Liedgut aus verschiedenen 
Epochen - mal geistlich, mal weltlich, 
mal ökumenisch.
Chor 2: Pop & Gospelchor Schlangen 
< POGO-CHOR > - Pop- und Gospel-
musik.
Chor 3: Pop & Gospel Kids < POGO-
KIDS > - Pop- und Gospelmusik. Kin-
der ab 7 Jahren
Chor 4: Städtischer Frauenchor „La-
dyDur“ e.V. Schloß Holte - Stuken-
brock. "Erfrischend anders" vom 
Volkslied über Gospel, Swing und Pop 

ist alles dabei
Chor 5: Heart-Chor Rolfzen e.V. - 
Songs aus dem Rock- und Popbereich

Alle Chöre haben eine Beziehung zu 
Bad Lippspringe - entweder sie proben 
im Ort, geben Konzerte (z.B. St. Ma-
rienkirche oder Ev. Kirche, Kongress-
haus) oder sind schon mehrfach in 
Konzerten (die Chöre von außerhalb) 
mit den „heimischen“ Chören aufge-
treten.
Veranstalter ist der freiberufliche Mu-
siker Andreas Lehnert (TonArt Schlan-
gen) im Verbund mit dem Projekt Glau-
bensGarten.
Luftige Musik - die Chöre werden je-
weils aus ihrem Programm 3 Lieder 
oder Songs präsentieren, jeder Chor 
hat sein musikalisches Profil, seine 
musikalische Ausrichtung.
Himmlische Texte aus der Tradition der 
unterschiedlichen Kulturen und Re-
ligionen werden von Mitgliedern der 

10 verschiedenen Glaubensgemein-
schaften gelesen, die im Projekt Glau-
bensGarten vertreten sind. Bahá´í Ge-
meinde, Buddhistische Sangha, Mimar 
Sinan Moschee, Evangelische Kirche, 
Hindu Gemeinde, Jüdische Kultusge-
meinde, Neuapostolische Kirche, rö-
misch- katholische Kirche, Sikh Tem-
pel, Syrisch-Orthodoxe Kirche von 
Antiochien.
Das Konzert endet in einem großen Fi-
nale, bei dem alle 5 Chöre ( besten-
falls sind das ca. 200 Chorsängerin-
nen und Chorsänger) gemeinsam 4 
Lieder singen werden. Es ist ein gene-
rationsübergreifendes und überregio-
nales Chorevent: Die jüngsten Sänger 
sind 7 Jahre alt, die Ältesten so um die 
80 – 85 Jahre alt. Die Chormitglieder 
kommen aus dem weiteren Umkreis 
zur Landesgartenschau (aus Rolfzen 
bei Steinheim, Schloß Holte-Stuken-
brock, Horn-Bad Meinberg, Schlan-
gen, Bad Lippspringe und Paderborn).

5 Chöre Open-Air: luftige Musik und himmlische TexteAPOTHEKEN-NOTDIENSTE
BAD LIPPSPRINGE - PADERBORN - SCHLANGEN - ALTENBEKEN

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender | Hotline 0800 - 0022833

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 + 117
Mo, Di, Do 18-08 Uhr | Mi, Fr 13-08 Uhr | Sa, So+Feiertag 08-08 Uhr

20.09. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

21.09. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, 33100 Paderborn, 05251/59533

22.09. Westfalen-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 26, 33106 Elsen, 05254/97800

23.09. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220

24.09. Apotheke am Lippesee, Sennelagerstr. 1, 33106 Sande, 05254/941641

25.09. Bonifatius-Apotheke, Dr.Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn, 05251/4224 

26.09. Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/964930

27.09. Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

28.09. Apotheke Facharztzentrum, Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308

29.09. Apotheke TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, Paderborn, 05251/2989661

30.09. St.Meinolf-Apotheke, Winfriedstr. 73, 33098 Paderborn, 05251/72259

01.10. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

02.10. Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, 33102 Paderborn, 05251/6988840

03.10. Apotheke Schöne Aussicht, Warburger Str. 93, 33098 Paderborn, 05251/64222

04.10. Rats-Apotheke, Fr.-Wi.-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988

Suche ein gr. Zimmer m. Küche u. Du-
sche, Parterre, in PB Detmolder Straße, 
Greitelergärten, Rolandsweg, bis 320 
Euro warm, Tel.: 05251/ 8790070

Maschinenbau Ing. (Nichtraucher) m. 
gesich. Einkünften sucht in BL ein Apart-
ment/ Whg. bis ca. 50qm zum dauermie-
ten, Tel.: 0176/ 65705490

Suche zum nächstmöglichen Termin 
eine 2 Z-Whg. m. Balkon u. EBK ca. 
50qm in PB u. naher Umgebung. Gerne 
priv. Vermieter. Tel.: 0175/ 4410703 

Bad Lippspringe, Schöne, barrierefreie 
EG-Whg. in Senioren-Wohnanlage Quel-
lenpark zu vermieten. Ruhige Parklage, 
ca. 70qm, 2 Zi., Küche, Diele, Bad, Ter-
rasse m. Blumenbeet, Miete 557 Euro + 
NK, Tel.: 05252/ 931376, kein Makler

Bad Lippspringe, Max-Kolbe-Str., ru-
hige u. zentrale Lage, EG-WHG., 80qm, 
3 ZKBT, FB-Heizung, Kellerraum, zum 
01.01.2018 zu vermieten, 520 Euro 
KM + 40 Euro für Garage, Tel.: 05252/ 
977527

Whg., 50qm, BL, 2 ZKBB zu vermieten, 
Tel.: 05252/ 6674

BL, 2 ZKBB, 63qm, EG, teilmöbliert, ab 
01.10.2017 frei, Tel.: 0152/ 29810428

Suche MFH in BL, bis 350.000 Euro, 
Tel.: 0176/ 21233752

Suche altes freistehendes Haus m. Ga-
rage zum Renovieren / Umbauen. Ohne 
Mietwohnungen eventuell Keller od. auch 
Doppelgarage in BL, Maklerfrei u. Pro-
visionsfrei, Tel.: 0172/ 2902021 od. 
mlts@gmx.net

Suche in BL ein MFH. Bitte alles anbie-
ten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 500 
qm in BL, Tel.: 0170/ 4957082

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuh., B.L. ETW ab 80 
- 90qm ab Bj. 2000 m. Terrasse (von 
priv.), Tel.: 05251/ 408135

Suche ein freistehendes Haus, RH od. 
DHH in Hövelhof u. Umgebung. Bitte al-
les anbeiten. Angebote von Makler auch 
sehr gerne, Tel.: 0171/ 7733360
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Susanne Rößler-Garbe

Tel.: 0 52 52 / 96 53-205

• KIRMES / MUSIK
• BAUERNMARKT & OKTOBERFEST

• VERKAUFSOFFENER SONNTAG

Hövelhof. Am ersten Oktober-Wo-
chenende ist in Hövelhof immer alles 
anders - dann feiert die Sennegemein-
de an den Quellen der Ems mit tausen-
den Gästen Hövelmarkt. Gefeiert wird 
eine der traditionsreichsten Veranstal-
tungen im Paderborner Land, die mit 
all ihren Facetten die Lebensfreude der 
Hövelhoferinnen und Hövelhofer und 
deren herzliche Gastfreundschaft wi-
derspiegelt. Hövelmarkt ist mehr als 
ein Fest - es ist eine Institution. Ge-
mütliche Kirmesbummel, ausgelasse-
ne Partyabende, Oktoberfest, fröhliche 
Familien-Events, entspannte Einkaufs-
erlebnisse und gelebte Traditionen ge-
hören zum einzigartigen Markt-Mix, 
auf den sich nicht nur die Hövelhofer 
jedes Jahrs aufs Neue freuen.
Ohne Eintrittsgebühren, dafür mit Gu-
te-Laune-Garantie: Der veranstaltende 
Verkehrsverein freut sich auf Sie!

MEHR ALS EIN FEST!

29. September bis 01. Oktober

HÖVELMARKT

HISTORISCHER BAUERNMARKT

Freitag & Samstag 14 - 19 Uhr 
und Sonntag 11 -19 Uhr

Sennetypischer Bauernmarkt mit bäu-
erlichen und handwerklichen Vorfüh-
rungen. Der Plattdeutsche Kreis prä-
sentiert in diesem Jahr „Vorratshaltung 
auf dem Lande wie in alter Zeit.“ Ein 
besonderer Anziehungspunkt werden 
auch in diesem Jahr wieder die Tie-
re sein. An allen Tagen jeweils gegen 
15.00 Uhr beschlägt Hufschmied Ed-
win Krukenmeyer Pferde nach alter 
Tradition mit Feldschmiede und Am-
boss.

- Hegering Hövelhof mit der 
  Rollenden Waldschule
- Weinstand der französischen 
  Partnerstadt Verrierès-le-Buisson
- Bauernbrot aus der Senne –
  selbstgebacken und serviert 
  vom Plattdeutschen Kreis
- Hövelhofer Senne-Bier
- typisch westfälische Spezialitä-
  ten (Wurstebrei m. Bratkartoffeln)

Abendkonzert des Männerchors Harmonie 
auf der Adlerwiese am 23. September

Beim Klang der Hörner im Grünen liegen, ... ist fürstliche Freude ...
Nach den musikalischen Höhepunk-
ten, dem „Tag der Chöre“ im Mai und 
der „Chorbühne NRW“ im Juli, lädt der 
Männer chor Harmonie pünktlich zum 
Herbstbeginn in die Idylle des Wald-
parks West zum Abendkonzert auf der 
Adlerwiese ein. Untrennbar verbunden 
mit dem Herbst, mit Wald- und Jagdlie-
dern ist der Klang der Hörner, der den 
Gesang des Männerchors bereichern 
und auch solistisch erschallen wird. 
Das Quartett setzt sich aus einem pro-
fessionellen Hornisten und drei Mit-

gliedern der Städtischen Musik schule 
Paderbom zusammen:

1. Horn: Thornas Janzing - Lehrer für 
Musik und Chemie am Gymnasium St. 
Xaver Bad Driburg, Hornlehrer an der 
Städtischen Musikschule Pader born 
sowie freischaffender Hornist, Orches-
tertätigkeiten an denTheatern Bielefeld 
und Detmold sowie der Nordwestdeut-
schen Philharmonie Her ford, trat ver-
mehrt in Quartettbesetzung mit seinen 
Schülern auf. 

2. Horn: Philipp Dransfeld - langjähri-
ger, ehemaliger Schüler an der Musik-
schule, Student an der Universität 
Paderborn, spielt 1. Horn im Sinfonie-  
orchester Paderbom.

3. Horn: Lufs Heferlbrock - aktueller 
Schüler der Musikschule, hat gerade 
sein Abitur erworben und wird im Ok-
tober sein Studium aufnehmen.

4. Horn: Jan Klaus - Solohornist am 
Landestheater Detmold, Studium an 
der Hochschule für Musik Detmold, 
Orchestertätigkeiten an den Theatern 
Trier und Bielefeld, Mitwirkung bei der 
Bachakademie Stuttgart.
 
... Ich hab'zwanzig Kinder, meine 
Frau iost schön ... Wann ist ein Mann 
ein Mann? ... You raise me up so I 
can stand on mountains. ...

Neben dem klassischen Männerchor-
repertoire wird die „Harmonie“ Ihre 
Vielseitigkeit und Sprachgewandtheit 
mit Songs wie „Haus am See“, „Män-
ner“ und „You raise me up“ unter Be-
weis stellen. Das Konzert steht un-
ter der bewährten Gesamtleitung von 
Chorleiter Joachim Senft.

Am 04. Oktober 
erscheinen die

Redaktionsschluss 
ist am 

27. September 2017
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